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Das bessere Dach!

Schönste Sommertagsgruppen im Bürgerhaus ausgezeichnet
Thema: 200 Jahre Fahrrad

Erfindung des Laufrads 1817 durch 
Karl Drais und wurde von den ein-
zelnen Gruppen mit Begeisterung 
aufgegriffen. Während die einen 
sich zurück in das Jahr 1817 ver-
setzten, zeigten die anderen die 
Entwicklung des Rads im Laufe der 
Zeit oder wiesen auf die Sicherheit 
beim Fahrrad fahren hin. 
Die mit Kreativität umgesetzten 
Ideen wurden von der Jury ent-
sprechend begutachtet. Der Bür-
gerverein vergab für die schönsten 
Gruppen wieder erste, zweite und 
dritte Preise. Die phantasievollen  
Schöpfungen wurden mit einer Ur-
kunde, einem Bild, das während 
des Umzuges aufgenommen wurde, 
und einem Geldbetrag belohnt der 
vom Bürgerverein gespendet wur-
de. Bei den Großgruppen/Instituti-
onen siegte überzeugend der Kin-
dergarten St. Elisabeth. Die stilecht 
mit elegantem Frack und Zylinder 
gekleideten Kinder auf ihrem Lauf-
rädern bezauberten die Zuschauer 
und versetzten uns zurück in das 

Zeitalter des Karl Drais. Den zwei-
ten Preis erhielt der Kindergarten 
Rottannenweg zusammen mit der 
Lebenshilfe. Die Kinder hatten 
sich  Fahrräder aus verschiedenen 
Epochen ausgesucht und ausge-
malt. Auf ihren schwarzen Zylin-
dern teilten sie mit: „ Ich fahre so 
gerne Fahrrad“.
Einen weiteren zweiten Preis er-
hielten die vier 1. Klassen der Alf-
red – Delp – Schule, die mit ca. 80 
Kindern vertreten waren. Bei ihnen 
stand der Sicherheitsaspekt im Vor-
dergrund, was besonders bei Kin-
dern wichtig ist.  Sie erschienen mit 
grellgelber Sicherheitsweste und 
mit Fahrradhelm auf dem Kopf. Die 
Sommertagsstecken hatten sie im 
Unterricht selbst gebastelt. Es fehl-
te nur noch die Sommertagsbrezel. 
Der dritte Preis ging an die Frei-
lichtbühne, die als die Freilichtfrö-
sche mit grünen Froschschirmen 
auftraten, um auf ihr Kinderstück 
„Der Froschkönig“ hinzuweisen.
                                                  (OS)
                         (Fortsetzung auf Seite 3)Bild: C. Detmers
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Zurzeit: Eingeschränkter Behin-
dertengerechter Zugang, Parkplatz 
nicht befestigt. Weitere Parkmög-
lichkeiten: Taunusplatz (gebüh-
renfrei). Mit dem öffentlichen 
Nahverkehr: Stadtbahn Linie 1 bis 
Haltestelle Waldhof Bahnhof

Das Dienstleistungsangebot des 
Bürgerservice-Zentrums Nord um-
fasst auch Sonderzulassungen wie 
LWKS, Baufahrzeuge, und vieles 
mehr.

Wartezeiten ersparen mit Online-
terminvereinbarung! Bezahlung 
der Gebühren: In bar oder mit 

EC-Karte möglich.

Machen sie mit im Bürgerverein Gartenstadt
www.buergerverein-gartenstadt.de

In eigener Sache
Terminänderung Jahreshauptversammlung
Leider muss der Vorstand die 
bevorstehende Jahreshauptver-
sammlung verschieben. 
Neuer Termin:  
Mittwoch, den 31.Mai 2017. 
Der Vorstand arbeitet harmonisch 
und zielgerichtet den Aufgaben-
berg ab und wird dabei von vielen 
Mitgliedern tatkräftig unterstützt, 
was die Arbeit ungemein erleich-
tert. An dieser Stelle möchte sich 

der Vorstand bei allen Helferinnen 
und Helfern bedanken. 
Für das Bürgergartenfest hat der 
Vorstand beschlossen, wie in frü-
heren Jahren die Mitgliedsvereine 
mit ihrem reichhaltigen Angebot 
wieder zu beteiligen. Nach der 
Jahreshauptversammlung werden 
die Vereine angeschrieben und ein 
Vorbesprechungstermin festge-
legt.                                        (GM)

Landesgartenschau 2017  Bad Herrenalb
Der Name Herrenalb ist von dem 
idyllischen Flüsschen Alb (mehr 
Bach) abgeleitet. Dieses Flüss-
chen durchzieht, gleich einem 
blauen Band, die drei Geländetei-
le der diesjährigen Gartenschau. 
Zu Beginn unseres Besuches 
werden wir 1,5 Stunden über das 
Gelände geleitet, von einem zer-
tifizierten Gästeführer erfahren 
wir mehr über das Konzept und 
der Entstehung der Gartenschau. 
Ob wir dann gemeinsam einen 
Mittagstisch einnehmen liegt an 
Ihnen. Bei der Anmeldung liegt 
eine Speisekarte aus, es wird 
aber nur erfragt ob Sie am ge-
meinsamen Mittagstisch teilneh-

men, denn ab 20 Personen wird 
reserviert. Was Sie essen wird 
erst bei der Abfahrt erfragt. Der 
Nachmittag steht Ihnen zur frei-
en Verfügung. Rückfahrt erfolgt 
gegen 18.00h. Wir fahren mit der 
Fahrschule Beck, Gartenstadt.
Termin: 06. 07. 2017 Abfahrt: 
08.30h Bürgerhaus Gartenstadt  
Kosten: 33.-€
Kartenverkauf bei der Sprech-
stunde im Bürgerhaus, Donners-
tag von 18.00 – 19.00h Verkaufs-
beginn: 18. Mai. Weitere Auskünfte
erteilt Gudrun Heß  Tel.751153. 
Reiseleiter  Manfred Baaske 
                                   (M. Baaske)

Gelbe Wertstofftonnen
Wo sind sie geblieben?
Viele Bürgerinnen und Bürger ha-
ben zusätzliche Tonnen bestellt, 
aber immer noch nicht erhalten! 
Eigentlich sollten die Auslieferung 
schon längst abgeschlossen sein. 
Doch nach telefonischer Rück-
sprache hat die Fa. Knettenbrech 
und Gurdulic diese Tonnen zwar 
bestellt, jedoch noch keine Lie-
ferung erhalten. Deshalb sind die 
Mitarbeiter dieses Entsorgers auch 
nach dem 30. April angewiesen, 
die zusätzlich abgestellten gelben 
Säcke mitzunehmen.              (GM)

Anzeigen Annahme 
Gartenstadt Journal 
unter: Tel.: 0621/72 73 94 90

Liebe Schülerin und Schüler, sehr geehrte Damen und 
Herren, 

am 18.05.2017, 09-15 Uhr findet im Rahmen der bun-
desweiten „Aktionswoche Alkohol 2017“ der Deutschen 
Hauptstelle für Suchtfragen (DHS e.V.) im Polizeirevier Mannheim-
Sandhofen der 1. Alkoholaktionstag für Jugendliche statt. Hierzu wur-
den Jugendliche aus den revieransässigen Schulen, der Jahrgangsstufe 9 
und deren Lehrer eingeladen. 

Neben 3 Fachvorträge, einem Rauschparcour, einer Cocktailbar und ei-
nem Gewinnspiel rund um ein sog. „Agility-Board“ besteht die Möglich-
keit von Führungen durch das Revier, das Kennenlernen von Einsatzmit-
teln der Polizei, die Besichtigung der Gewahrsamseinrichtung. 

Ziel der Veranstaltung ist es Jugendliche im Hinblick auf alkoholbezoge-
ne Probleme zu informieren, zu beraten und auf Hilfeangebote aufmerk-
sam zu machen. Außerdem sollen sie ausgehende Gefahren von Alkohol 
erkennen lernen, mögliche alkoholbedingte Folgen, wie bspw. ein poli-
zeiliches Einschreiten anschaulich erfahren und sich deren Konsequen-
zen bewusst werden.  

Es handelt sich um eine Veranstaltung resultierend aus der Kooperati-
onsvereinbarung des Kultusministerium und des Innenministeriums Ba-
den-Württemberg zur Drogenprävention an Schulen fixiert im  Pro-
gramm „Polizeiliche Prävention auf dem Stundenplan“.  

Kooperationspartner dieser, in diesem Rahmen, einzigartigen Präventi-
onsveranstaltung sind die DHS e.V., Jugendhilfe im Strafverfahren im 
Haus des Jugendrechts, BARMER, Freundeskreis Mannheim „Die Lotsen“ 
e.V. und die Schies Stiftung. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, anregende Gespräche und hoffen auf 
einen informativen Alkoholaktionstag. 

Einen detaillierten Programmablauf finden Sie im „Programm Alkoholak-
tionstag“. 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Christoph Kunkel, Polizeihauptkommissar 

Polizeipräsidium Mannheim 

Polizeirevier Mannheim-Sandhofen 

Kunkelc1@polizei.bwl.de  

 

 

1. Alkoholaktionstag 
für Jugendliche 

Bild: D. Wach
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(Forsetzung von Seite 1)
Den Bezug zum Thema stell-
ten sie her, indem die Frösche 
Fahrrad, Laufrad und Wagen 
dabei hatten. Die Mitglieder des 
Ortsvereins der SPD Mannheim 
- Gartenstadt hatten nicht nur ein 
Fahrrad dabei, sondern trugen 
auf ihrer Nase rote Fahrräder als 
Brillen.Sie feiern dieses Jahr 200 
Jahre Fahrrad und auch 50 Jahre 
SPD Gartenstadt. Für ihr Enga-
gement bekamen sie einen Aner-
kennungspreis.

Schönste Sommertagsgruppen
Thema: 200 Jahre Fahrrad

Bei den Kleingruppen/Familien 
erhielt Familie Dexler den ersten 
Preis. Sie hatten sich das Motto 
„mehrere Generationen“ ausge-
sucht und das galt sowohl für die 
Mitglieder der Familie als auch 
vor allem für die verschiedenen 
Arten von Fahrrädern.

Nach der Preisverleihung wurde 
die Veranstaltung  bei Sekt und 
Orangensaft und Kuchen mit an-
geregten Gesprächen fortgesetzt.                   
                                                            (OS)

Osterbaum schmücken
Siedler- und Wohneigentumsgemeinschaft Neueichwald I e.V
Der langen Tradition folgend, stell-
te die Siedler- und Wohneigentums-
gemeinschaft Neueichwald I e.V. 
zu Ostern auf dem „Bäckerplatz“ 
Märker Querschlag / Hainbuchen-
weg eine mit bunten Bändern ge-
schmückte Birke auf.
Alle Kinder waren nun herzlich 
eingeladen, ihre selbst bemalten 
Ostereier zum weiteren Ausschmü-
cken des Osterbaumes vorbeizu-
bringen. Als Belohnung schenkte 
ihnen Häsin Antonia eine kleine 
Süßigkeit und einen ganzen Satz 
Straßenkreide – über die vielen 
strahlenden Kinderaugen freute 
sich nicht nur unsere selbst noch 
junge Osterhäsin Antonia, sondern 
auch alle zahlreich erschienenen 
Erwachsene.Obwohl sich die Son-
ne hinter den Wolken versteckte 
und der Wind so richtig die bunten 
Bänder und Ostereier am Baum 

in Bewegung brachte, konnte der 
erste Vorsitzende Ulrich Gärtner 
rund 30 Kinder und noch einmal 
so viele Erwachsene recht herzlich 
begrüßen und sich für Ihr Kommen 

bedanken. Der Dank galt aber auch 
allen Helferinnen und Helfer rund 
um diese Veranstaltung – so auch 
den fleißigen „Siedlerbäckerinnen“ 
für die leckeren Kuchen, die sich 
Jung und Alt bei einer Tasse Kaf-
fee oder einem Kaltgetränk haben 
schmecken lassen.                   (U.G.)

Unfall mit Straßenbahn Nord
Schüler kollidiert mit Straßenbahn
Nicht ganz unerwartet hat die 
Stadtbahn Nord am Übergang 
von der Delp-Schule zur Wald-
pforte eine neue Gefahrenquelle 
in die Gartenstadt gebracht. Jetzt 
müssen wir unsere Kinder - ob 
groß, ob klein – erneut und ver-
stärkt auf diese Gefahr hinwei-
sen. Da heißt es Augen auf und 
nicht in gedankenloser Hast über 
die Gleise springen. Zum Glück 
ist der Zusammenprall eines 
14jährigen Schülers mit der Stra-
ßenbahn noch einmal glimpflich 

ausgegangen. Nur das Fahrrad 
ist kaputt. Dem Fahrer der Bahn 
ist ein riesiges Lob auszuspre-
chen, denn er befuhr die Strecke 
äußerst langsam und konnte da-
mit Schlimmeres verhindern. In 
der Bezirksbeiratssitzung Ende 
2016 wurden uns Bürgern ja eine 
Verbesserung und ein neues Bus-
konzept versprochen. Auch die 
Lärmbelästigung sollte überprüft 
werden. Bis heute warten wir 
immer noch gespannt auf die Er-
gebnisse.                             (GM)

Strahlende Gesichter trotz wolkigem Himmel 
Ostereiersuche der SEG Einigkeit am Karlstern
Die Siedler- und Eigenheimerge-
meinschaft Einigkeit Ma-Garten-
stadt hat auch in diesem Jahr mit 
großer Freude ihr traditionelles 
Ostereiersuchen für die Kleinen auf 
die Beine gestellt. Die Schar der 
Mädchen und Jungen ist Beweis für 
die beliebte Veranstaltung. 

Auch wenn der Himmel mit hän-
gende Wolken aufwartet, bringen 
die Siedler die Kinderaugen zum 
strahlen, die fröhlichen Kinder la-
chen das trübe Wetter wieder weg. 
Der Vorsitzende der SEG, Roland 
Weiß, hat es sich auch in diesem 
Jahr nicht nehmen lassen sich in 
den Osterhasen mit großen Ohren 
zu verwandeln und mit den Kindern 
die Überraschungen zu suchen. 
Das auch die Eltern und Großel-
tern auf ihre Kosten kommen hat 

das bewährte Team aus Vorstand 
und Mitgliedern die Versorgung 
übernommen. Mit Getränken und 
heißen Würstchen wurden die 
Gäste gut gestärkt sodass Groß 

und Klein, Alt und Jung auf seine 
Kosten kommt und den Ostersams-
tag am Karlstern mit viel Freude in 
Erinnerung behalten wird.
                                                   (RW)

Geschwindigkeitsrekord 
bei der „Freundschaft“ im Vogelpark
1200 bunt gefärbte Ostereier ver-
schwanden in kaum mehr wie 30 
Sekunden in hübschen Körbchen 
oder Taschen  der Kinder und 
Enkel der Sänger des Siedlerge-
sangvereines „Freundschaft“ aber 
auch in denen vieler Gastkinder.  
Der Osterhase hatte diese bunte 
Pracht auf der großen Wiese  im 
„Vogelpark des Kleintier- und Vo-
gelschutzvereines“ am Karlstern 
in den frühen Morgenstunden dort 
versteckt.

Alle kamen trotz wechselndem 
Wetter und genossen eine prima 
Stimmung. Schon seit 30 Jahren 
trifft man sich dort am Ostermon-

tag, ein deutliches Zeichen der 
guten Verbundenheit der beiden 
Vereine. Für die Kinder gab es  

außerdem noch andere Abwechs-
lung, sie durften in einen Balken 
Nägel nach Zeit einschlagen, beim 

Dosenwerfen kleine Gewinne 
mitnehmen und beim „Fang-die 
Wurst-Spiel“ ein Würstchen ver-
zehren. Die ganze Familie  konnte 
sich außerdem die interessanten 
Vogelgehege ansehen. 
Dies alles ohne Angst vor Auto-
verkehr, ein ideales Gelände. Viele 
ließen es sich bei einem erfrischen-
den Getränk, frisch gegrillten 
Bratwürsten oder auch  Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen, in dem 
mit Kaminfeuer geheizten Schu-
lungsraum, gutgehen. Der Män-
nerchor ließ es sich nicht nehmen 
ein erfrischendes Ständchen unter 
der Leitung von Volker Schneider, 
Chordirektor BDC, für die Besu-

cher zu geben. So war das Wetter 
kein Problem, einen richtigen Guss 
erlebten nur die letzten Gäste, die 
noch gemütlich in guten Gesprä-
chen zusammenstanden, sich aber 
dann auch unterstellen konnten. 

Sehr zufrieden waren die Verant-
wortlichen, denn mit der Hilfe von 
passiven und aktiven Mitglieder 
und der Unterstützung durch die 
Frauengruppe gelang dieses erste 
Freilufttreffen wieder großartig. 
Das nächste Mal trifft man sich 
wieder beim beliebten „Vatertag“ 
am  24. Mai am Rodelberg im Kä-
fertaler Wald.                                    
                                              (J. Schm.)

Neueichwald
Ostern
Am Ostersonntag kam der Oster-
hase wieder zu den Kindern vom 
Verband Wohneigentum Mann-
heim - Neueichwald II. 38 Kinder 
kamen mit ihren Eltern und Groß-
eltern an den Rodelhügel, wo der 
Osterhase für jedes Kind eine gro-
ße Geschenktüte mit Süßigkeiten 
im Wald versteckt hatte. Für die 
Großen gab es noch ein Glas Sekt 
und für die Kleinen Orangensaft. 
Ebenso gab es für alle frische 

Brezeln und bunte Eier. Danach 
gingen alle gestärkt und glücklich 
nach Hause.                        (briwa)

Bilder: (U.G.)

Bild: (RW)

Bild: (briwa)

Bild: (J. Schm.)
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Toller Saisonabschluss 
für Waldhöfer Gewichtheber
"Ende gut, Alles gut", so oder so 
ähnlich könnte das Saisonfazit der 
Gewichtheber des TV 1877 Waldhof 
lauten. Viele Ausfälle, zum Teil hohe 
und auch unnötige Niederlagen - die 
Landesligarunde 16/17 war zäh. Der 
souveräne 295,5:240,5 - Heimsieg 
im letzten Wettkampf, am 8.4. gegen 
den TV Feldrennach sollte jedoch 
für Einiges entschädigen.

Den 5. Tabellenplatz galt es abzusi-
chern. Dafür musste man gegen den 
direkten Tabellennachbarn aus dem 
Nordschwarzwald gewinnen.
Rund 120 Zuschauer fanden den 
Weg in den Sportpark im Boehringer 
Dreieck. "Für unsere Leistungsklas-
se ist das gigantisch viel" schwärm-
te Waldhöfer Urgestein Mathias 
Wieland. Nach drei Niederlagen in 

Folge konnten die Waldhöfer wie-
der annähernd in Bestbesetzung an-
treten. Darunter standen mit Doris 
Odermatt, Linnéa Maier und Vivi 
Viktorova gleich drei junge Frauen. 
Ein spezielles Punktsystem ermög-
licht, dass in Mannschaftswettkämp-
fen Frauen und Männer gemeinsam 
auf Punkte - Jagd gehen. Ebenso 
wird die bewältigte Last immer in 
Relation zum Körpergewicht ge-
setzt. Unnötige Muskelmasse kann 
von Nachteil sein. Mit einem auf-
gepumpten Bizeps kommt man in 
diesem technisch hoch komplexen 
Sport nicht weit. Die Damen sorgten 
in der ersten Teildisziplin, dem Rei-
ßen, auch gleich für einen beruhi-
genden Vorsprung. Doris Odermatt, 
gerade mal 44 kg leicht, bewältigte 
starke 27 kg. Viktorova und Maier 

kamen auf 50 bzw. 64 kg. "Doris 
war spitze, als quasi Anfängerin in 
voller Halle so aufzutreten, Res-
pekt", zeigte sich Mathias Wieland 
hochzufrieden. 
Der 80 kg- schwere Waldhöfer  
Team - Kapitän André Disch bau-
te im letzten Reißversuch mit gu-
ten 110 kg den Vorsprung auf 17,9 
Punkte aus.

Ein professionelles Wettkampfam-
biente, ein tolles Rahmenprogramm 
der Turnerinnen, kleine Speisen und 
Getränke, ein Gewinnspiel - bei den 
Gewichthebern des TV Waldhof 
lässt es sich Samstagabends aus-
halten. So gab sich auch fast der 
komplette Vereinsvorstand vertreten 
durch Georg Neumann (1. Vorsit-
zender), Dieter Heissler (2. Vorsit-

zender) sowie Natascha Neumann 
(Sportvorsitzende) die Ehre.
Sprecher Tim Hartung führte nicht 
nur fachmännisch sondern auch 
unterhaltsam durchs Programm. 
Abteilungsleiter Roger Wieland 
bediente die EDV und sorgte mit 
kurzen Musiksequenzen für Stim-
mung. Speziell in den unteren Li-
gen würden sich viele Vereine ein-
fach nicht diese Mühe geben, daher 
war Roger Wieland stolz auf einen 
"geilen Wettkampf".  In der zweiten 
Teildisziplin, dem Stoßen, verloren 
die Gäste unerwartet schnell den 
Anschluss, so dass man auf Sei-
ten des TV Waldhof in den letzten 
Versuchen etwas riskieren konnte. 
So versuchte sich David Breier mit 
111 kg an einer neuen Bestleistung, 
scheiterte aber knapp. Der 47- Jahre 

alte Oldie Jürgen Horn brachte mit 
einem absoluten Kampfversuch an 
115 kg die Halle zum Toben.

Von den erreichten 295,5 Punkten 
gingen allein 82,2 auf das Konto 
von André Disch, der bester He-
ber des Abends wurde. „Ich habe 
mich in dieser Saison wirklich oft 
geärgert, weil einfach mehr drin 
war, aber dieser Wettkampf hat für 
vieles entschädigt“, gibt sich Disch 
zufrieden. Einen speziellen Dank 
richtet die Gewichtheberabteilung 
an den neuen Trikotsponsor "DEMA 
CNC - Fertigung GmbH" sowie an 
ier Freilichtbühne Mannheim für die 
Stiftung des Gewinnspiel - Haupt-
preises. Die Backwaren wurden von 
"Döringer's Backhaus" zur Verfü-
gung gestellt.                      (A. Disch)

Am 08.April fand in Mannheim 
beim TV 1877 Waldhof e.V. das ers-
te Wertungsturnier des Jahres statt. 

Auch die 36.Auflage des Wasser-
turmpokalturniers konnte wieder 
neue Rekorde erzielen. Teilneh-
merInnen von Hamburg, über 
Frankfurt bis an den Bodensee 
spielten in drei Leistungsklassen 
um Sachpreise bzw. Preisgelder. 
194 SpielerInnen aus 61 Vereinen 
kämpften auf 19 Spielfeldern in 2 
Sporthallen um jeden Punkt. Als 
eines der Top 3 Turniere in Baden 
Württemberg ist der WTP schon 
zu einer Institution geworden.
 
Viele Stammgäste finden jedes 
Jahr wieder den Weg nach „Mon-
nem“, treffen lang bekannte Kon-
kurrenten und genießen den Flair 
in der Halle. Versorgt werden die 
Sportler durch eine tolle Cafe-
teria mit einer großen Salat- und 
Kuchenauswahl,  auch Alexan-
der Feller mit seinem Bespan-
nungsservice und Badmintonshop 
sorgt für die richtige Ausstattung.  
Der letzte Applaus hallte durch die 
Herbert-Lucy-Halle um 21:00 Uhr 
bei der Siegerehrung nach fast 12 
Stunden Spielbetrieb mit über 260 
ausgetragenen Spielen. Auch der 
Gastgeber konnte Erfolge feiern, 
Tobi Trimborn  und Tim Zenker 
sowie Prue Soomsook mit ihrem 
Partner Martin Brandt konnten 
sich unter die ersten Vier ihrer 
Disziplin spielen. Wir bedank-

ten uns bei allen Aktiven, Hel-
fern und Unterstützern und sehen 
uns wieder 2018 am 21.April zu 

36.Wasserturmpokalturnier
beim TV 1877 Mannheim Waldhof e.V. Abtl.Badminton

der 37. Ausgabe des Mannhei-
mer Wasserturmpokalturniers.                          
(V. Göbel)

Bilder: (V. Göbel)

immo-vrbank.de

Telefon 0621 1282-11333

Sie suchen. Wir finden.

Wir machen den Weg frei.

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Ihr Immobilienberater
für Gartenstadt-Waldhof

Ralf Bauer
Immobilienwirt (Diplom VWA)

Bürgerverein Gartenstadt
Besuchen Sie uns auch auf Facebook
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Die „Freundschaft“ bedankt sich bei ihren langjährigen Mitgliedern	
Mitglieder wurden geehrt
		                
Im Rahmen der sehr harmonisch 
verlaufenen Jahreshauptversamm-
lung wurden Mitglieder für 25, 
40 und 60 Jahre Passivität geehrt, 
außerdem der Kassier Manfred 
Weigelt für 10 Jahre Aktivität und 
vorallem Oskar Joos und Georg 
Stein für 65 Jahre aktive Mitarbeit. 
Dies waren ganz besonderer Mo-
mente, „denn Alle haben sich diese 
Ehrung verdient“, so der 1.Vorsit-
zende Kurt Heck mit herzlichen 
Dank. Oskar Joos sprach in sei-
nen Dankesworten von einer sehr 
schönen Zeit, „denn singen macht 
Freude und ist gesund für Geist 
und Seele“. In dieser sehr guten 
Stimmung wurde Kurt Heck selbst 
im Rahmen seiner  55- jährigen 
Mitgliedschaft für seine 15 jährige 
Zeit als 1.Vorsitzender von Robert 
Martin, dem 2. Vorsitzenden be-
glückwünscht. Die Mitglieder und 

die Vorstandschaft dankten ihm für 
seine sehr erfolgreiche  Vereins-
führung mit vielen Höhepunkten, 
die  außerdem eine  jahrelange ak-
tive Mitarbeit in den unterschied-
lichsten Positionen in der Vereins-
führung beinhaltet.  Für alle zu 
Ehrenden sangen beide Chöre un-

ter der Leitung von Musikdirektor  
BDC Volker Schneider besondere 
Liederfolgen und bedankten sich 
damit sehr herzlich.
Die Mitglieder hörten in der an-
schließenden Berichterstattung von 
einer sehr wirksamen Arbeit und ei-
ner sehr guten Wirtschaftsführung. 

Unter dem Punkt Verschiedenes 
wurden die unterschiedlichsten Ak-
tivitäten des Vereins angesprochen 
und Kurt Heck bedankte sich bei  
allen Helferinnen und Helfer, die im-
mer wieder bereit sind mit  den ver-
schiedensten Einsätzen  die  „Freund-
schaft“  zu unterstützen, genauso 

wie bei allen Vorstandsmitgliedern 
für ihre vorbildliche Arbeit. 
Mit einem abschließenden Hinweis 
auf die nächsten Veranstaltungen, 
u.a. den Vatertag am Rodelberg am 
25. Mai,  wurde diese durch großes 
Vertrauen und Einigkeit gezeichne-
te Sitzung beendet.             (J.Schm.)     
                                           

Bilder: (J. Schm.) 
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Manfred Herbel

Hanauer Str. 19 
68305 Mannheim

Tel. 0621/ 7 48 19 10 
Fax 0621/ 7 48 19 12
manfred.herbel@vlh.de 
www.vlh.de/bst/6473
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Rufen Sie uns an!
Ihr Fachhändler für 
Büro- und
Informationstechnik

Wir reparieren
•Schreibmaschinen

•Diktiergeräte
•Computer
•Kopierer
•Drucker

•FAX ✓

Jahreshauptversammlung	
der Siedler- und Wohneigentumsgemeinschaft Neueichwald I e.V.
Am 29. April 2017 fand die Jah-
reshauptversammlung der Siedler-
gemeinschaft Neueichwald I statt. 
Zunächst berichtete in einem Öf-
fentlichen Teil der Veranstaltung, 
Polizeihauptkommissar Christoph 
Kunkel, über die Maschen der 
Trickbetrüger und Einbrecher und 
gab den zahlreich anwesenden In-
teressierten viele gute Tipps zum 
vorbeugenden Schutz.  

In der sich nun nahtlos anschlie-
ßenden Mitgliederversammlung 
begrüßte der 1. Vorsitzende Ulrich 
Gärtner im Namen der gesamten 
Vorstandschaft alle Mitglieder und 

Gäste. Einen besonderen Gruß 
galt Stadtrat Herrn Roland Weiß, 
dem Landesverbandsvorsitzen-
den Herrn Harald Klatschinsky, 
dem Bezirksverbandsvorsitzen-
den Rhein-Neckar Herrn Frank 
Mühlberger, der Beisitzerin des 
Bezirksverbandes Frau Karin 
Pacel, dem Ehrenvorsitzenden der 
Gemeinschaft Herrn Karl-Heinz 
Schies und mehreren ehemaligen 
Vorstandsmitglieder der Gemein-
schaft.
Mitglied Stadtrat Roland Weiß 
wurde einstimmig zum Versamm-

lungs- und Wahlleiter gewählt.
Vor der Bekanntgabe der Tagesord-
nung gedachten die Anwesenden 
den in den letzten Monaten ver-
storbenen Mitgliedern – so auch 
den ehemaligen Gemeinschafts-
leitern Werner Klein und Reinhold 
Faul.
Ulrich Gärtner berichtete über 
die verschiedenen Aktivitäten die 
seit der außerordentlichen Mit-
gliederversammlung im Oktober 
2016 stattgefunden haben. Dabei 
forderte er die Mitglieder der Ge-
meinschaft wiederholt zur aktiven 

Mitarbeit auf. Alle Veranstaltun-
gen stehen nach wie vor auf dem 
Prüfstand. Der traditionelle Sied-
lertreff wird auch in diesem Jahr 
stattfinden.    

Des Weiteren wurde der Kas-
senbericht vom Kassierer der 
Gemeinschaft, Helmut Bischler, 
vorgetragen. Eine einwandfreie 
Kassenführung wurde ihm von den 
Revisoren Monika Wozny und To-
bias Schüpferling bescheinigt und 
somit konnte der Kassierer und die 
gesamte Vorstandschaft einstim-
mig entlastet werden.
Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung wurden für ihre lang-
jährige Treue, für 40 Jahre Mit-
gliedschaft, Frau Bärbel Reffgen, 
Herr Kurt Schüssler, Herr Bernd 
Bartels und für 25 Jahre Mitglied-
schaft, Frau Marta Getta, Herr 
Hans Schilling und Herr Anton Jo-
ckel geehrt. 
Für langjährige ehrenamtliche Tä-
tigkeit wurde Frau Martina Jockel 
mit der silbernen Ehrenbrosche 
ausgezeichnet. Gemäß Tagesord-
nung folgte nun eine Nachwahl 
von Beisitzer/Beisitzerinnen. Ne-
ben dem vom Gesamtvorstand 
eingebrachten Wahlvorschlag, 
stellten sich zur Überraschung 
und Freude aller, 2 weitere Mit-
glieder zur Wahl. Einstimmig 
wurden als weitere Beisitzerinnen 
gewählt: Ilse Braun, Marta Get-
ta und Martina Jockel. “Ich bin 
total überrascht und freue mich 
auf eine sicherlich gute Zusam-

Bezirksleiter Thomas Hartner
Tel. 06 21/178 58 31 
thomas.hartner@lbs-bw.de

menarbeit“, so Ulrich Gärtner. 
Bevor Roland Weiß die erfreu-
lich gut besuchte Jahreshauptver-
sammlung beendete, gab Ulrich 
Gärtner noch einige Informatio-
nen zu verschiedenen Themen, 
der Ehrenvorsitzende Karlheinz 
Schies berichtete kurz über sein 
Bauvorhaben „Cafe am Wald-
friedhof“ und Karin Pacel machte 
auf die noch vorhandenen freien 
Plätze für eine anstehende Reise 
der Siedlergemeinschaft Speck-
weg aufmerksam.                 (U.G.)

Bild: (U.G.)
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Seit 60 Jahren Einigkeit in der Einigkeit 
Siedler- und Eigenheimergemeinschaft Einigkeit Mannheim-Gartenstadt e.V.
Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung waren sich die 
Mitglieder der Siedler- und Ei-
genheimergemeinschaft Einigkeit 
Mannheim-Gartenstadt e.V. einig, 
dass das zurückliegende Vereins-
jahr zur Zufriedenheit aller verlau-
fen war. 
Und auch für das 60. Jubiläums-
jahr hat sich die Siedlergemein-
schaft viel vorgenommen. 
Roland Weiß, Vorsitzender des 
SEG Einigkeit, begrüßte die Mit-
glieder, die Ehrengäste Christa 
und Emil Erhard und Vertreter der 
Medien. Zu Beginn der Versamm-
lung wurde den den Verstorbenen 
Kurt Derschum, Reinhold Beck 
und Hans Graze gedacht. In sei-
nem Rechenschaftsbericht führte 
Roland Weiß u.a. aus, dass sich 
die SEG auch weiterhin mit den 

weiteren Siedlergemeinschaften 
für den Schutz des Käfertaler Wal-
des einsetzten und die Erreichtung 
der geplanten Windräder verhin-
dern will. Zustimmend entgegen 
genommen hat die Versammlung 
auch den Kassenbericht von Kas-
siererin Jutta Poser sowie dem 
Prüfbericht der Kassenprüfer Kurt 
Hauptmann und Jürgen Sander. 
Nach kurzer Aussprache erfolgte 
die Entlastung der gesamten Vor-
standschaft. 
Vor Eintritt in die Neuwahlen des 
Vorstandes bedankte sich Roland 
Weiß bei den Vorstandsmitglie-
dern Adolf Blaschke und Fritz 
Pimiskern, welche aus gesundlich-
eitlichen Gründen für eine neue 
Amtszeit nicht zur Verfügung ste-
hen können. Unter der versierten 
Leitung von Manfred Poser fanden 

die Vorstandswahlen statt.In ihren 
Ämtern bestätigt wurden Roland 
Weiß, Vorsitzender, Erika Baum-
stark, Schriftführerin, Jutta Poser, 
Kassiererin, Monika Menke, Bei-

Bild: RW (v.l.n.r.) Roland Weiß, Gertrud Lampe, Erika Baumstark, Jutta Poser

sitzerin, Ekkehart Vollbarth, Bei-
sitzer und Unterkassier, Wolfgang 
Menke, Beisitzer und Gerätewart. 
Die Kassenprüfer Kurt Hauptmann 
und Jürgen Sander standen eben-

falls zur Wiederwahl zur Verfü-
gung und wurden bestätigt. Eine 
starke Gemeinschaft wird geprägt 
durch die Treue ihrer Mitglieder.
Im Jahr des 60. Vereinsjubiläums 
wurden Anja Freytag für 10 Jahre 
Mitgliedschaft, Helmut Märker, 
Susanne Pfeffer, Karl-Heinz Rott-
mann, Gertrud Lampe für 40 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt. 
Anlässlich des Jubiläumsjahres 
hatte Jürgen Sander für die Mitl-
gieder eine schönen Bildvortrag 
mit vielen Fotos aus der 60jähri-
gen Geschichte vorbereitet. 

Roland Weiß beendetet die Ver-
sammlung mit seinem herzlichen 
Dank an die Mitglieder für den 
langjährigen Einsatz für die Ge-
meinschaft der Siedler und 60 Jahre 
Einigkeit in der Einigkeit.      (RW)

Zirkus- eine runde Sache!
13. Mannheimer Kinder- und Jugendzirkusspektakel 2017 am 15. Juni bis 18. Juni 2017

Zum 13. Mal veranstaltet der Kin-
der- und Jugendzirkus „Aladin“ auf 
dem Gelände des Johann-Peter-He-
bel-Heimes sein Zirkusspektakel. In 
einem Zirkuszelt zeigen die Kinder 
und Jugendlichen an den 4 Tagen in 6 
Vorstellungen ihr zirzensisches Kön-
nen.  Auch in diesem Jahr treffen sich 
die Zirkusgruppen aus der Region, 
um in einem lebendigen Austausch 
die Zirkus-Kompetenzregion Rhein-
Neckar zu feiern. Auf dem Sportplatz 
verwandelt ein großes Zirkuszelt das 
Gelände in eine Zirkuslandschaft. 
Mehr als 2000 Besuchern wird in 
der Manege ein spektakuläres Zir-
kusprogramm geboten. Jonglage, 
Clownerie, Einrad fahren, Akroba-
tik und Luftartistik- es sind die un-
terschiedlichsten Zirkusdisziplinen, 
in denen die Kinder ihr Können 
demonstrieren. Die teilnehmenden 
Gruppen sind ebenso kunterbunt und 
kommen aus Mannheim, Heidelberg 
und sogar aus Polen. Gemeinsam 
mit dem Gastgeber Zirkus Aladin 
ist wieder ein abwechslungsreiches 
und spannendes Programm für Jung 
und Alt garantiert. Für die älteren 
Jugendlichen unter den Artisten wird 
es am Freitagabend auch in diesem 

Jahr wieder eine Nightshow geben. 
Ihr Können wird ab 19 Uhr in der 
Manege im Scheinwerferlicht prä-
sentiert. Während bis zu 150 Kinder 
aus 7 verschiedenen Zirkusgruppen 
ihrem Auftritt entgegenfiebern, run-
det ein buntes und schmackhaftes 
Rahmenprogramm den Besuch der 
Veranstaltung ab. Für das leibliche 
Wohl ist in einem Zirkuscafé und 
der Zirkusgaststätte bestens gesorgt. 
Die Gäste können sich obendrein 
vor der Vorstellung oder in der Pause 
mit Popcorn und Zuckerwatte einde-
cken. Kinder und Neugierige finden 
auf dem Gelände einen Zirkus zum 
Mitmachen und können sich selbst 
im Teller andrehen und Jonglieren 
ausprobieren.Das Johann- Peter- He-
bel- Heim öffnet im Rahmen die-
ser Zirkustage das Gelände für die 
zahlreichen Besucher und für die 
Gastzirkusgruppen. Die Einrichtung 
der Kinder- und Jugendhilfe betreut 
weit über 100 Kinder und Jugend-
liche in stationären- und teilstatio-
nären Gruppen. Seit 2013 werden 
unbegleitete minderjährige Auslän-
der aufgenommen und betreut. Das 
Spektakel ermöglicht allen Kindern 
und Jugendlichen beispielhaft ihre 

Einrichtung der Öffentlichkeit zu 
präsentieren und durch ein offenes 
Miteinander Grenzen und Berüh-
rungsängste abzubauen. Im Zirkus 
Aladin, der mit 33 Jahren zu einem 
der ältesten Kinder- und Jugendzir-
kusse gehört, trainieren ca. 50 Kin-
der aus dem Johann- Peter- Hebel- 
Heim und aus der Nachbarschaft. 
Für die Kinder und Jugendlichen, 
die in der Einrichtung wohnen be-
steht die Möglichkeit in Einzeltrai-
nings und Kleingruppen an dem 
Angebot teilzunehmen. Die gemein-
samen Auftritte vor Publikum gehö-
ren zu dem Konzept des Zirkuspro-
jekts. Auch hinter den Kulissen 
verbreitet sich schon viele Wochen 
vor dem Spektakel das Zirkusfieber. 
Mutige Kinder in der Manege und 
ein hohes Maß an ehrenamtlichem 
Engagement im Umfeld. Neben den 
Artisten sind eine Menge Freunde 
und Helfer des Zirkus Aladin in die 
Vorbereitungen miteinbezogen. 
Der Helferpool wird zum zwei-
ten Mal durch den Stadtteilservice 
Waldhof unterstützt. 
Teilnehmende Zirkusgruppen:
Kinder- und Jugendzirkus Aladin, 
Mannheim, Kinder- und Jugendzir-

kus Paletti, Mannheim, Kinderzir-
kus Trolori, Spielmobil Mannheim, 
Zirkus Aufwindikus, Mannheim, 
Zirkus Konfetti, Heidelberg, Circus 

Peperoni, Heidelberg, Zirkus Mix 
Ferajna, Polen
Vorstellungen:
Do. 15.06.2017, 11:00 u. 16:00 Uhr, 
Fr. 16.06.2017, 19:00 Uhr, Night-
show, Sa. 17.06.2017, 11:00 und 
16:00 Uhr, So. 18.06.2017, 11:00 Uhr

Eintrittspreise (Ränge/Loge)
Kinder 7/8 Euro Erwachsene 8/9 Euro
Nightshow 8/10 Euro
Kartenvorbestellung unter:
www.zirkus-aladin.de
VVK Stelle ab 10.05.15, Mittwochs 
14:00-16:00 Uhr und Donnerstags: 
16:00-18:00 Uhr im Bistro (Ein-
gang Saal) im Innenhof. 
Johann-Peter-Hebel-Heim
Am Kuhbuckel 43 – 49
68305 Mannheim          (S. Herzog)

Bilder: (S. Herzog)

Petra Groß und Nadine Büttner
Waldwichtel GbR
Rottannenweg 43a
68305 Mannheim

Kontakt:
Tel: 0621 - 73614171
Email: info@waldwichtel-mannheim.de
Web: www.waldwichtel-mannheim.de

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06203 / 84 06 462 Am Hirschplatz 7
Mobil: 0176 / 631 49 654 68542 Heddesheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

-Gewerblich-

Kostenlose Anfahrt nach

Ma-Gartenstadt & Ma-WaldhofManiküre

Pediküre

Fuß- und Beinmassagen

Waxing (Haarentfernung mit Wachs)
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Stereoschool
Jugendtheater über die heutige Jugend und andere Krisen
Die Jugendtheatergruppe des Ju-
gendhauses Waldpforte führte letz-
tes Wochenende (29.30.4.2017)  ihr 
eigenes Stück  im Zimmertheater 
der Freilichtbühne auf. Seit Oktober 
2016 probte die neu formierte Grup-
pe das eigene Stück „Stereoschool“, 
welches im vergangenen Jahr von 
jugendlichen Theatermachern ge-
schrieben und inszeniert wurde. In 
einer Werkschau gaben die jungen 
Theaterleute bereits im Sommer 
2016 Einblicke in ihr Stück. 
Die Lebenswelt junger Menschen 
auf der Bühne

Die sieben Schauspielerinnen und 
Schauspieler im Alter von 13 bis 17 
Jahren setzten sich inhaltlich mit der 
Lebenswelt junger Menschen ausei-
nander. Dabei wird ihre Darstellung 
in den Medien und in Vorlagen aus 
Literatur und Film (wie „Grease“, 
„Highschool Musical“ oder „Fack ju 
Göthe“) einem persönlichen Kontext 
mit biografischen Elementen gegen-
über gestellt. So treffen Klischeebil-
der wie das vom „Streber“, der sich 
in die „Tussi“ verliebt, und Klassen-
zimmersketche auf intime Augenbli-
cke, bei denen die Figuren kritisch 
Themen wie Bildungssystem und 
Zukunftsangst verhandelten.
In einer 45 minütigen „schulstündi-
gen“ Montage aus fragmentarischen 
Textpassagen, Sinnsprüchen, Dialo-
gen und Zitaten wurden die Heraus-
forderungen, die eine digitalisierte 
leistungsorientierte Gesellschaft an 
die Jugend von heute stellt, unter die 
Lupe genommen und dabei augen-
zwinkernd mit Stereotypen gespielt.
Seifenblasen als Motiv

Leben wir unser Leben in einer vir-
tuellen Seifenblase? Suggerieren 
uns Musicalfilme nicht die heile 
Welt? Nie zuvor standen der Jugend 
die Türen der Möglichkeiten so 
weit offen. Jeder ist seines Glückes 
Schmied, doch ist man allein verant-
wortlich für sein Glück. Den Traum-
job finden, ein schönes Haus haben,  
– das sind Zukunftsvorstellungen 
der Jugend laut Studien der heutigen 
Jugend. Und dabei noch alles genie-
ßen müssen, awesome sein und das 
Scheinleben auf sämtlichen Kanä-
len teilen. Ja, das erhöht den Druck, 
Träume werden nicht ausgeträumt, 
die Seifenblase platzt. So erleben un-
sere Charaktere auch Brüche in ihren 
Klischeeleben.
So wechselten sich unterhaltsame 
Szenen auf dem Schulhof mit lei-
sen Momenten auf der Toilette ab, 
wo die Figuren ihrem Spiegelbild 
gegenüberstanden. Das Ensemble 
verstand es, sowohl einen lustigen 
WhatsApp-Flirt mit anschließender 
Kissenschlacht aufzuführen, als auch 

wütend das herrschende Bildungs-
system anzuprangern oder sensibel 
über Zukunftsträume zu sprechen. 
„Authentisches Stück“ - Publikum 
war begeistert
„Die Darstellerinnen und Darsteller 
konnten sich mit den Themen iden-
tifizieren, deshalb waren sie so au-
thentisch auf der Bühne“, so Anna 
Müller, pädagogische Mitarbeiterin 
im Jugendhaus Waldpforte, die die 

                                                                          Bilder: (AM)

Jugendtheatergruppe Mannheim 2016 e. V.
feiert erste Premiere – Die nächste Unschuld von Kristo Šagor
Aljoscha, Bille, Cira und Dennis 
stehen vor dem Nichts. Ihr Schul-
abschluss rückt immer näher und 
wie es danach weitergehen soll, 
weiß keiner so genau. Aljoscha hat 
Selbstmordphantasien und bestellt 
seine (Ex)Freunde einzeln zu sich, 
eine Art letzte Abrechnung. Die 
drei kennen das schon und nehmen 
seine Drohungen nicht allzu ernst. 
Aber was, wenn er es dieses Mal 
doch durchzieht?  Also kommen sie 
und lassen sich in Aljoschas Spiel 
hineinziehen. So werden alte Wun-
den wieder aufgerissen, angestaute 
Emotionen platzen heraus, die vier 
trudeln zwischen Selbstzweifeln 
und Zukunftsplänen und flüchten 
sich immer wieder in die vertrau-
te Sicherheit alter Rituale. Es sind 
die letzten gemeinsamen Stunden, 
bevor jeder seinen eigenen Weg 
geht in die nächste Etappe ihres 

Lebens. Kristo Šagor zeichnet mit 
„Die nächste Unschuld“ ein facet-
tenreiches Bild einer ganzen Gene-
ration, die, aus der geordneten Welt 
der Schule entlassen, völlig orien-
tierungslos vor dem Scheideweg in 
ihre Zukunft steht. Wie verlässlich 
sind die Träume der letzten Jahre? 
Was, wenn man den einen großen 
Traum noch nicht gefunden hat? 
Ist das Schicksal vielleicht sowie-
so vorherbestimmt oder kann man 
alles nochmal auf Null setzen, von 
vorn anfangen, aufbrechen in die 
nächste Unschuld? Die Jugendthe-
atergruppe Mannheim 2016 e. V. 
ist ein frisch gegründeter Verein, 
der aus der Jugendtheatergruppe St. 
Pius in Neuostheim hervorgegan-
gen ist. Dort konnte man zuletzt mit 
den Produktionen „Traumpaar“ und 
„DNA“ große Erfolge feiern. Nun 
sollen aber auch über den Stadtteil 

hinaus Jugendliche als Mitwirken-
de und Publikum angesprochen 
werden. Nachdem die Gruppe sich 
bereits bei der „Langen Nacht der 
Kunst und Genüsse” mit einer klei-
nen Werkschau im Franziskushaus 
vorstellen konnte, folgt Ende Mai 
mit „Die nächste Unschuld“ die 
erste abendfüllende Premiere. Am 
27. Mai und 03. Juni laden wir Sie 
jeweils um 20 Uhr (Einlass 19.30) 
zu unseren Aufführungen im Fran-
ziskushaus der Kulturtage Wald-
hof e. V. (Speckweg 6) ein. Karten 
gibt es zu 8 € (ermäßigt 6€) an der 
Abendkasse. Im Vorverkauf ab An-
fang Mai verringert sich der Ein-
trittspreis um 1€. 

Aktuelle Infos zum Verein und unse-
ren Produktionen gibt es auf www.
jugendtheater-mannheim.de und auf  
Facebook.

Vorverkaufsstellen:
Geschäftsstelle Jugendtheatergruppe
Mannheim 2016 e. V., Seckenhei-
mer Landstr. 157, 68163 Mann-
heim (nach telefonischer Abspra-
che unter 0621 418402) Restaurant 
Landolin, Speckweg 17, 68305 
Mannheim (Di-Sa 11.30-22 Uhr, 
So 11.30-17 Uhr) Bücher Bender, 
O4,2, 68161 Mannheim (Mo-Fr 
9.30-19 Uhr, Sa 9.30-18 Uhr) Blu-
menwerk Mannheim, Dürerstr. 4, 
68163 Mannheim (Do-Sa 9-13 Uhr, 
Do+Fr 15-18 Uhr)
                   (Text und Bild : U. Grundei)

Klavierunterricht

International diplomierte 
Klavierlehrerin & 
Konzertpianistin erteilt 
qualifizierten Klavierunterricht 
für Kinder & Erwachsene, Anfänger & 
Fortgeschrittene im Raum 
MA-Gartenstadt / Waldhof / Käfertal.
Rufen Sie an und vereinbaren Sie eine 
kostenlose Probestunde.
Tel. 0179-6786720 
Tel. 0621-4058802

Anzeigen Annahme 
Gartenstadt Journal 

Tel.: 0621/72739490

Gruppe leitete und Regie führte. 
Auch Sabine Valentin, die künst-
lerische Leitung der Freilichtbüh-
ne, war berührt von dem Stück und 
beide sind sich sicher, dass es nicht 
die letzte erfolgreiche Kooperation 
gewesen sei.                                (AM)

Wir brauchen Unterstützung!
Am Samstag, den 20. Mai 2017 
findet unser Sponsorenlauf statt. 
Bei dem die Kinder unserer bei-
den Schulen Geld für Spielgerä-
te und die Kinder-Vesperkirche 
sammeln. Hierbei werden die 
Kinder Runden um unser ge-
meinsames Schulhaus laufen. 
Jedes Kind so viele wie es kann. 
Sie unterstützen uns mit einem 
frei gewählten Betrag pro Runde.
Wir und vor allem unsere Schüle-
rinnen und Schüler würden sich 
riesig freuen, Sie als Sponsor ge-
winnen zu können und laden Sie 
herzlich ein, uns an diesem Tag 
zu besuchen. Wir freuen uns auch 
über jede Spende. Es besteht auch 
die Möglichkeit durch eine Über-
weisung unter dem Kennwort: 
Sponsorenlauf zu spenden: 
Förderverein der Waldhofgrundschule 
mit Außenstelle Luzenberg e.V., 
Volksbank Kur- und Rheinpfalz eG,
IBAN: DE91 5479 0000 0001 3996 24
Auf Wunsch erhalten Sie auch 
eine Spendenquittung.
Rückfragen, unter: 0621/ 2937610 

Gemeinsam Laufen 
für unsere Schulen
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Ambulante PflegeAmbulante Pflege
für Mannheim, Ludwigshafen und Bergstrasse

Sie erreichen uns:

Mannheim / Ludwigshafen   Mannheim Nord
Seckenheimer Hauptstr. 10    Poststr. 33   
68239 Mannheim    68309 Mannheim

www.pflege-profis.info

Zuhause GUT gepflegt

0621 - 7001 89800621 - 7001 8980 Aktuelle Stellenangebote finden Sie im Internet unter 
www.pflege-profis.info

GrundpflegeGrundpflege

Wundversorgung

Urlaubspflege

Sehr GutSehr Gut

Individuell & professionell
Bescheinigt durch den MDK mit der Bestnote

Wir sind für Sie...
... rund um die Uhr erreichbar

Freilichtbühne mit neuer Führungsspitze
Sechs neue Amtsinhaber wurden gewählt
Alle drei Jahre werden die Vor-
standsmitglieder der Freilichtbüh-
ne Mannheim neu gewählt. Nicht 
weniger als sechs der bisherigen 
Amtsinhaber(innen) stellten sich 
dieses Jahr aus familiären oder be-
ruflichen Gründen nicht mehr zur 
Wahl. Mit lang anhaltendem Ap-
plaus verabschiedete die Mitglie-
derversammlung deshalb u.a. die 
bisherige Künstlerische Leiterin 
Ute Zuber, die ihr Amt sechs Jahre 
lang ausgeübt hatte.
Neuer Vorsitzender des 104 Jah-
re alten Amateurtheaters an der 
Kirchwaldstraße wurde Holger 
Ohm. Nach dem Rücktritt seines 
Vorgängers Alexander Manz hatte 
Ohm das Amt im August vergan-

genen Jahres zunächst kommissa-
risch übernommen und sich nun 
zur Wahl gestellt. 
Zum Geschäftsleiter wählte die 
Versammlung Thomas Nauwartat-
Schultze, Nachfolgerin von Ute 
Zuber wurde Sabine Valentin.
Neu im Vorstand sind außerdem 
Dominik Kobel (Öffentlichkeits-
arbeit), Markus Lampert (Veran-
staltungstechnik), Sandra Sebasti-
an (Schriftführung) und Sebastian 
Kaufmann (Jugendvertretung). Für 
eine weitere Amtszeit gewählt 
wurden Christine Nortmeyer (Mit-
gliedervertretung) und Michael 
Sinthern (Technische Leitung). Das 
ganz aus ehrenamtlichen Mitwir-
kenden bestehende Theaterensem-

ble ist ständig auf der Suche nach 
Helfern und Mitwirkenden. Wer auf 
oder hinter der Bühne sein Hobby 
finden möchte kann sich jederzeit 
persönlich oder über die Home-
page des Traditionsvereins melden. 
(www.flbmannheim.de)

Diesen Sommer sollen junge und 
ältere Zuschauer mit dem Grimm-
Märchen "Der Froschkönig" und 
dem englischen Schauspiel "Dr.
Jekyll und Mr.Hyde" nach Robert 
L. Stevenson bestens unterhalten 
werden. Der Vorverkauf läuft be-
reits auf Hochtouren. Auch für die 
Herbstsaison im Zimmertheater 
(Top Dogs von Urs Widmer) gibt es 
bereits Karten.                         (red)

„Frauen morden besser“
- so das Motto zu der Veranstaltung in der Stadtteilbibliothek
Mit den „Fünf mörderischen 
Schwestern“ holte sich der Freun-
deskreis der Gottfried-Keller-Bü-
cherei e.V. fünf Krimi-Autorinnen 
in die Räume der Bibliothek, die 
der Verein entsprechend dekoriert 
hatte. Eingangs konnten die Be-
sucherInnen ein Begrüßungs-Ge-
tränk abholen, und sich dann einen 
der raren Sitzplätze sichern.
Herr Riehle zeigte sich zusammen 
mit seinem Team vom Freundes-
kreis der Gottfried-Keller-Büche-
rei e.V. sehr erfreut über den re-
gen Andrang und übergab gleich 
zu Beginn einen Scheck über 500 
Euro an die Bibliotheksleitung, 
Frau Afra Vogel. Der Verein er-
möglicht mit den Schecküberga-
ben regelmäßige Neuanschaffun-
gen für die Bibliothek.Nach einer 
kurzen Einleitung mit Informati-
onen zu der Gründung des Inter-
nationalen Frauentages von Frau 
Hausen konnte die Krimi-Lesung 
beginnen. Im abgedunkelten Raum 

lauschten über 50 ZuhörerInnen 
den Autorinnen Petra Scheuer-
mann, Rita Hausen, Ingrid Reidel 
und Gudrun Bendel, sowie Heide-
Marie Lauterer. Diese boten nach-
einander, in teils recht humorvol-
len, aber immer mörderischen 
Geschichten, spannende, kurzwei-
lige Unterhaltung und wurden von 
Herrn Volker Nau an der Drehorgel
perfekt musikalisch unterstützt.
Mit einem gemeinsam gesungenen 

Lied über die „Mimi, die ohne Kri-
mi nicht ins Bett geht“, endete der
Krimiabend in der Bücherei. Ab-
schließend erhielt jede Dame am 
Ausgang noch eine rote Nelke, 
die als Symbol für Gleichberechti-
gung traditionell am Int. Frauentag 
überreicht wird. Der Freundeskreis 
der Gottfried-Keller-Bücherei e.V. 
wird ganz sicher auch im nächsten 
Jahr eine Krimilesung am Frauen-
tag veranstalten.             (A. Riehle)

                                                                          Bild: A.. Riehle

ALICE HOFFMANN - Die Zeichen der Zeit
Alice Hoffmann! Wer kennt sie 
nicht als „Hilde Becker“ aus der 
ARD Kultserie „Familie Heinz 
Becker“.
 
In ihrer Paraderolle der naiven, 
lieben aber einfältigen Hausfrau 
wurde sie einem bundesweiten 
Publikum bekannt. Aktuell ist sie 
in den TV-Sendungen "Schrei-
nerei Fleischmann" und "Spät-
schicht" des SWR zu sehen.  
"Die Zeichen der Zeit" ist der 
Titel ihres brandneuen Solopro-
gramms. Gelingt das Miteinander 
der Kulturen? 

Passen Sahnetorte, Burka und De-
mokratie wirklich nebeneinander 
in deutsche Wohnzimmer? 

Oder wird der Raum dringend be-
nötigt für unser ureigenes Kultur-
gut, Pizza, Maggi und Rassismus? 
Was wird aus dem Saarland, wenn 
Bayern die Grenzen schließt? 

Was, wenn der Arzt „e Neescher“ 
ist? Ein breites Lächeln ist eben 
die bessere Variante, dem Feind 
die Zähne zu zeigen…    Apropos: 
es darf auch gedacht werden.

24.06.2017 bei den Kulturtagen-
Waldhof
(www.kulturtage-waldhof.de). 

Tickets unter www.reservix.de, 
allen VVK-Stellen der Morgen-
Card, sowie an der Tageskasse 
der Freilichtbühne Mannheim. 
Telefon. Rückfragen unter: 
0173-6216294                                (red)

Sollen neue Matratzen rein?

Kaufe ein - 

bei Matratzen-Stein!

Kommen Sie direkt zum Hersteller!
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Kirchliche Termine

Evang. Gemeinde Waldhof-Luzenberg 
Gottesdienste:
21. Mai, 10:00 Uhr P Haupt-
gottesdienst, Präd. Hollenbach
25. Mai, 10:00 Uhr Gottesdienst 
zu Himmelfahrt Freilichtbühne
28. Mai, 10:00 Uhr G 
Hauptgottesdienst, Pfr. Burger
04. Juni, 10:00 Uhr P Gesamtgot-
tesdienst Pfingsten, Präd. Sablotny
05. Juni, 10:30 Uhr ökum. Open 
Air Gottesdienst am Karlstern
11. Juni, 10:00 Uhr G 
Hauptgottesdienst, N. N.
18. Juni, 10:00 Uhr P 
Gesamtgottesdienst, N. N.

25. Juni, 10:00 Uhr P Familien-
gottesdienst zum Gemeindefest, 
Präd. Sablotny
Sonstiges Termine:
18. Mai, 15:00 Uhr, 
Seniorenkreis Wiesbadener Str.
22. Mai, 18:30 Uhr, 
Redaktionssitzung, Pfarrbüro
29. Mai, Redaktionsschluss 
Gemeindebrief
01. Juni, 15:00 Uhr, 
Seniorenkreis Wiesbadener Str.
06. Juni, 15:00 Uhr, 
Seniorenkreis, Luzenberg 
20. Juni, 20:00 Uhr, Ältestenkreis

22. Juni, 15:00 Uhr, 
Seniorenkreis Wiesbadener Str. 
25. / 26. Juni, Gemeindefest im
Garten der Pauluskirche und 
im Seniorenzentrum Waldhof
08. / 09. Juli, ökumen. Kirchentag 
in Mannheim
Alle Termine auch unter 
http://waldhof-luzenberg.ekma.de/
P: in der Pauluskirche           
G: in der Gethsemanekirche
L: auf dem Luzenberg
Gesamtgottesdienste werden mit 
Abendmahl gefeiert

Besuchen Sie uns zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Kirchwaldstraße 8
68305 MA-Gartenstadt
Telefon 06 21 - 75 61 80
Telefax 06 21 - 72 48 77 50

Alter Postweg 8-12
68309 MA-Käfertal
Telefon 06 21 - 73 88 81
Telefax 06 21 - 73 35 60
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www.geissler-grabmale.de

K Ü H N  
Bestattungsinstitut

Tanja Kühn • Kettelerweg 32 • 68305 Mannheim • 0621 - 72 45 94 70
info@bestattungsinstitut-kuehn.de • www.bestattungsinstitut-kuehn.de

Preisbewusst und Würdevoll
für Sie hier in Mannheim

-Tag und Nacht erreichbar-

21. Mai 2017, 11:00 Uhr, 
Feierstunde im Herzogenriedpark
24. Juni 2017, 17:00 Uhr, Sonnwend-
feier im Luisenpark, Freizeitgelände
27. August 2017, 11:00 Uhr, 
Feierstunde im Luisenpark, 
Seebühne

Freireligiöse Gemeinde:

Jeden Dienstag ab 13 Uhr im 
Gartensaal des Franziskushauses
Speckweg 6, MA-Waldhof.
(Zugang über Hof/Kinderhaus) 
Herzliche Einladung zu Kaffee 
& Kuchen. 
Von Mai-Oktober mtl. Ausflüge
Uwe Grundei
Gemeinde St. Franziskus
Speckweg 1, 68305 Mannheim
Sie erreichen mich unter 
0173-6216294 

Seniorencafè von 
St. Franziskus

Sa. 20.05. 18 Uhr
Sa. 27.05. 18 Uhr
So. 04.06.  9 Uhr Pfingstsonntag 
Mo 05.06.  9 Uhr Pfingstsonntag 
So. 11.06.  9 Uhr
So. 18.06.  9 Uhr
So. 25.06.  9 Uhr

Gottesdienste in 
St. Franziskus

21.05. 10:00 Uhr Gottesdienst
25.05.  10:00 Uhr Gottesdienst zu
Christi Himmelfahrt auf der Frei-
lichtbühne. Bei schlechtem Wetter
findet der Gottesdienst in der Gna-
denkirche statt. 
28.05.  10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, anschl. Kirchkaffee
05.06. 10.30 Uhr Pfingstmontag 
ökumenischen Gottesdienst auf der
großen Wiese am Karlstern

Gnadengemeinde 
Gottesdienste:

Anmeldung zur Konfirmation 2018
Die Jugendlichen, die im Frühjahr 
2018 konfirmiert werden wollen, sind 
gemeinsam mit ihren Eltern herzlich 
zu einem Informationsabend eingela-
den. Er findet am Donnerstag, 1. Juni, 
19 Uhr in der Gnadenkirche statt. An 
diesem Treffen werden Inhalte und 
Formen des Konfirmandenunter-
richts und Termine besprochen. Kon-
firmiert werden die Mädchen und 
Jungen, die nach den Sommerferien 

in die achte Klasse kommen. Wer sich 
schon sicher ist, dass er konfirmiert 
werden möchte, kann sich an dem In-
foabend bereits anmelden. Dafür sind 
das Stammbuch bzw. die Geburtsur-
kunde und, wenn vorhanden, die Tau-
furkunde mitbringen. Auch wer noch 
nicht getauft ist, kann am Konfirman-
denunterricht teilnehmen und wird 
dann ggf. kurz vor der Konfirmation 
getauft.                                                   (?)

Jugendkirche Samuel in St. Franziskus
Alle drei Jahre werden die Vor-
standsmitglieder der Freilichtbüh-
ne Mannheim neu gewählt. Nicht 
weniger als sechs der bisherigen 
Amtsinhaber(innen) stellten sich 
dieses Jahr aus familiären oder be-
ruflichen Gründen nicht mehr zur 
Wahl. Mit lang anhaltendem Applaus 
verabschiedete die Mitgliederver-
sammlung deshalb u.a. die bisherige 
Künstlerische Leiterin Ute Zuber, die 
ihr Amt sechs Jahre lang ausgeübt 
hatte. Neuer Vorsitzender des 104 
Jahre alten Amateurtheaters an der 
Kirchwaldstraße wurde Holger Ohm. 
Nach dem Rücktritt seines Vorgän-
gers Alexander Manz hatte Ohm das 
Amt im August vergangenen Jahres 
zunächst kommissarisch übernom-
men und sich nun zur Wahl gestellt. 
Zum Geschäftsleiter wählte die 
Versammlung Thomas Nauwartat-
Schultze, Nachfolgerin von Ute Zu-
ber wurde Sabine Valentin.

Neu im Vorstand sind außerdem Do-
minik Kobel (Öffentlichkeitsarbeit), 
Markus Lampert (Veranstaltungs-
technik), Sandra Sebastian (Schrift-
führung) und Sebastian Kaufmann 
(Jugendvertretung). Für eine weitere 
Amtszeit gewählt wurden Christine 
Nortmeyer (Mitgliedervertretung) 
und Michael Sinthern (Technische 
Leitung). Das ganz aus ehrenamt-
lichen Mitwirkenden bestehende 
Theaterensemble ist ständig auf der 
Suche nach Helfern und Mitwirken-
den. Wer auf oder hinter der Bühne 
sein Hobby finden möchte kann sich 

jederzeit persönlich oder über die 
Homepage des Traditionsvereins 
melden. (www.flbmannheim.de)

Diesen Sommer sollen junge und 
ältere Zuschauer mit dem Grimm-
Märchen "Der Froschkönig" und 
dem englischen Schauspiel "Dr.Je-
kyll und Mr.Hyde" nach Robert L. 
Stevenson bestens unterhalten wer-
den. Der Vorverkauf läuft bereits auf 
Hochtouren. Auch für die Herbstsai-
son im Zimmertheater (Top Dogs 
von Urs Widmer) gibt es bereits 
Karten.                                      (red)

Am 31. Mai starten die Senioren 
von St. Franziskus zum nächsten 
Ausflug. Dieses Mal geht die Reise 
nach Maikammer ins schöne Cafè 
Centner.Nach Kaffee&Kuchen 
geht die Fahrt weiter nach Mons-
heim. Das Gasthaus „Dunzweiler“ 
bietet für jeden Gaumen eine Köst-
lichkeit an. Wer sich für den Aus-
flug noch anmelden möchte, kann 
dies jeden Dienstag bei Frau Haß-
löcher ab 13 Uhr im Seniorencafè 
im Gartensaal des Franziskushau-
ses oder unter der Telefonnr. 0621-
757053 tun. 
Wir wünschen viel Freude bei den 
Ausflügen in diesem Jahr.       

Seniorenausflug im Mai

Einladung zur Feierstunde

Am Sonntag, 21. Mai 2017, lädt die 
Freireligiöse Gemeinde Mannheim 
zu ihrer Feierstunde.Landesprediger 
Thomas Lasi wird zum Thema „Im 
Einklang mit der Natur“ sprechen. 

Beginn ist 11:00 Uhr, die Feierstunde 
findet statt in der Konzertmuschel im 
Herzogenriedpark. Gäste sind herz-
lich willkommen. Wenn Sie sich am 
Eingang als Besucher der Feierstun-
de melden haben Sie freien Eintritt in 
den Park.                                      (RW)

Der nächste Termin  ist am 
Donnerstag,  01. Juni  um 9 Uhr  
in der Gnadenkirche statt.

Gemeindefrühstück

Büchermarkt
Der Büchermarkt im Keller des Ge-
meindehauses hat am Samstag, 20. 
Mai von 15 bis 16.30 Uhr geöffnet.

Meditation des Tanzes
Die Tanzabende laden zum tanzen 
im Kreis nach festgelegten Cho-
reographien zu wunderbarer Musik 
ein. Thematisch ausgerichtet auf 
den Jahreskreis und den christlichen 
Festen.Geleitet wird der Abend von 
Frau Regina Pfenning. Tel: 06203-
46012, Kurskosten 7 € pro Abend.
Der Kurs findet an folgenden Aben-
den ab 18.30 Uhr 22.05./19.06. im 
Gartensaal des Franziskushauses, 
Speck- weg 6, MA-Waldhof statt.

Jubelkonfirmation 2017
Die Gnadengemeinde feiert am Sonn-
tag, 25. Juni, um 10 Uhr einen Fest-
gottesdienst zur Jubelkonfirmation. 
Alle, die 1947, 1957, 1967 oder 1992 
konfirmiert wurden und somit ein 
Jubiläum feiern, sind herzlich einge-
laden, daran teilzunehmen. Im An-
schluss an den Gottesdienst gibt es ei-

nen Empfang im Gemeindehaus. Wer 
dabei sein möchte, wird gebeten, sich 
unter Telefon 0621 / 742202 oder per 
E-Mail an gnadengemeinde@ekma.
de anzumelden. Auch Jubilare, die in 
anderen Gemeinden konfirmiert wur-
den, jetzt aber zu Gnadengemeinde 
gehören, sind herzlich eingeladen.                 

Die Senioren der Gemeinde sind 
herzlich zur Maiandacht gemeinsam 
mit den Senioren der katholischen 
Schwestergemeinde St. Elisabeth 
eingeladen. Sie findet am Mittwoch, 
24. Mai, ab 15 Uhr in der Schönstatt-
Kapelle im Rottannenweg statt. Nach 
der Andacht gibt es ein Picknick.

Senioren-Nachmittag 
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Termine

Machen sie mit im Bürgerverein Gartenstadt
www.buergerverein-gartenstadt.de

Neue Kurse des FDK
Nordic-Walking-Gruppe 

Die Nordic-Walking-Gruppen im 
FDK, treffen sich wöchentlich je-
den Dienstag und Freitag, jeweils 
um 9.30 Uhr am Info-Center 
Max-Jaeger Haus am Karlstern. 
KOMMEN, SCHAUEN, MIT-
MACHEN.  

Informationen unter Tel. 0621-
757186, oder einfach vorbei-
kommen.                                      (wepi)

Chorprobe 
SGV Freundschaft
Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Die vereinseigene Malgruppe des 
Fördervereins „Freunde des Karl-
sterns Mannheim e.V. „ veranstal-
tete, wie schon im vergangenen 
Jahr, wieder eine Gemäldeausstel-
lung im Rahmen der Reihe „Kunst 
im Wald“ Rund 200 Exponate 
haben die Hobby-Künstler/innen 
binnen eines Jahres erschaffen, 
die sie jetzt bei der Ausstellung 
im INFO-Center, in der „Alten 
Försterei“ und auf dem Freigelän-
de rund um das Max Jaeger Haus 
der Öffentlichkeit zeigten.
Beeindruckend für den Betrachter 
war die Vielfältigkeit der Themen, 
wie Tiere, Landschaften, Städte, 
Märchen, Blumen, und Zeitgenös-
sische Themen von Martin Luther 
bis zu Drais, wobei Letzteres als 
Bastelarbeit mit Laufrädern dar-
gestellt wurde. Aber auch Abs-
traktes, sowie die Porträt-Malerei 
wurde von den Künstler/innen in 
Extra-Themen dargestellt,  wobei 
bekannte Promis und Schauspie-
ler/innen zu sehen waren. Auch 
die Vielfalt der Maltechniken, 
bei hervorragender Qualität, lag 

in Zeichnungen, Acryl, Aquarell, 
Öl und Kohle. Die Hobbymaler/
innen Dieter Brotkorb, Edelgard 
Baumann, Ruth Frank, Margare-
the Hofmann-Bsirske, Brigitte Jä-
ger, Eva Kaulard, Claudia Ludwig 
und Elke Scherer haben unter der  
Leitung von Willi Schnurr, der 
selbst auch ausstellte, als Freizeit-
beschäftigung kreative und sinn-
volle Werke geschaffen, die in die 

Stilrichtung „Klassig“ eingestuft 
werden können, und durch ihre 
bestechende Farbkombination als 
“einmalig in der Hobbyszene“ be-
zeichnet werden kann. Die Aus-
stellung im Naherholungsgebiet 
„Käfertaler Wald“ zählt zu den 
jährlichen Höhepunkten  im Ver-
anstaltungskalender des FDK.
Die zweitägige Ausstellung fand 
am 29./30. April 2017 statt, und 

„Kunst im Wald“ beim FDK
Großartige Gemäldeausstellung der Malgruppe

wurde mit einer Vernissage am 
29,4. Morgens um 11.00 Uhr 
im Max Jaeger Haus von Willi 
Schnurr, im Beisein der Künstler/
innen und einiger Besucher, eröff-
net. 
Im Auftrag des FDK-Vorstandes 
sprach Vorstandsmitglied Werner 
Piffkowski einige Grußworte. Er 
dankte Willi Schnurr für sein En-
gagement und den Künstler/innen 
für die Bestückung dieser hervor-
ragenden Gemäldeausstellung, 
und eröffnete diese offiziell.
Danach wurden die Gäste zu ei-
nem Sektumtrunk, sowie Kaffee 
und Kuchen eingeladen.
Im Laufe der beiden Ausstel-

lungstage besuchten zahlreiche 
Gäste die nun schon traditionelle 
Gemäldeausstellung der Malgrup-
pe des FDK.
Zuletzt gilt es noch den vielen 
ehrenamtlichen Helfern und Ku-
chenbäckerinnen zu dankten, 
für die Unterstützung bei dieser 
tollen Veranstaltung. Die Reihe 
„Kunst im Wald“ wird auch fort-
gesetzt, und wer Interesse am Ma-
len hat, kann wöchentlich diens-
tags zwischen 10.00 und 12.00 
Uhr ins Info-Center am Karlstern 
reinschnuppern, wo er gerne mit 
Infos versorgt wird.
Dies unter dem Motto: „Malen 
kann jeder“                         (wepi)

                                                                          Bilder: (wepi)
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Siedlergemeinschaft 
Neueichwald II 

11.-13. 08.: Straßenfest im 
Rottannenweg

03.10.17: Herbstwanderung

21.10.17: Oktoberfest

10.12.17: Weihnachtsfeier

Bürgerverein
Waldhof-Gartenstadt

31.05.2017, 19:30 Uhr Jahres-
hauptversammlung des Bürger-
vereins Gartenstadt e. V.

Regelmäßige Termine

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 
/ Seniorenbüro statt 

Handarbeitskreis Gartenstadt 
19.04. 2017 von 14-16 Uhr im 
Bürgerhaus/Gartenstadt

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen, 
Gaswerkstraße:19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft Chorprobe Frei-
tag Gemischter Chor: 16:30 -17:30 
Uhr, Männerchor 17:45 - 18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim Am Kuhbuckel 
43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis
Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffentliche 

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Bücherei der Seelsorgeeinheit, 
Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Terminkalender

Termine zum 
Ausschneiden

6. Familientreff am Karlstern 
zum „Vatertag“
Der Mitgliederstammtisch des 
Fördervereins „Freunde des Karl-
sterns Mannheim e.V.“ veran-
staltet am 25. Mai 2017 ab 11.00 
Uhr seinen 6. traditionellen Va-
tertagstammtisch, am Karlstern, 
im Naherholungsgebiet Käfertaler 
Wald, rund um das Info-Center.
Für Speis und Trank, zu sehr zi-
vilen Preisen, ist bestens gesorgt. 
Bei Eintopf mit Wursteinlage/
Brötchen, Fleischkäsebrötchen, 
und Kalbswiener mit Brötchen ist 
für Hungrige gesorgt. Mit Bayri-
schem Bier, erlesenen Weinen und 
alkoholfreien Getränken werden 
durstige Kehlen gelöscht. 

findet am 20.05.2017

03.06.2017 und 17.06.2017

01.07.2017, 15.07.2017 

und 29.07.2017 sowie am 

09.09.2017 und 23.09.2017

07.10.2017 und 21.10.2017

04.11.2017 und 18.11.2017

02.12.2017 und 16.12.2017

Termine des 
Büchermarktes 

in der Gnadenkirche

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt:  Dietmar Röhrig, 
Telefon: 8282573 www.bsg
mannheim-nord reha sport

Montag
Hallenbad Waldhof Ost Offen-
bacher 14,  19 Uhr, Schwimmen 
u. Wassergymnastik
Dienstag
Kulturhaus Waldhof Speckweg 16 
17.00-18.00 Uhr Stuhl-und Rol-
latorgymnastik
18.00-19.00 Uhr Rücken und
Wirbelsäulengymnastik
19.00 Uhr Fußballtennis (auch 
für Nichtteilnehmer am REHA-
Sport)
Mittwoch
Franziskushaus Waldhof-Speck-
weg, 18 Uhr: Tischtennis, 
(auch für Nichtteilnehmer am 
REHA-Sport) 

Donnerstag
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr.20, 10.30-12.30 Uhr Boule 
(nur für Mitglieder der BSG)
Freitag	
TV-Sporthalle Boehringer Dreieck 
Boehringerstr. 5, 18.00 Uhr und 
19.00 Uhr: ambulante Koronar-
gruppe, Bewegungstherapie für 
Herzkranke: 20.00 Uhr Faustball 
(auch für Nichtteilnehmer am 
REHA-Sport)
Turnhalle Friedrich-Ebert-Schule 
Wiesbadener Str.6, 18.00 Uhr 
Bewegungs-Rücken und Wirbel-
säulengymnastik
An Menschen, denen der Rücken 
Beschwerden bereitet, richten 
sich die Kurse Wirbelsäulengym-
nastik. Ziel ist die Kräftigung der 
Rückenmuskulatur. 
Einstieg ist zu jeder Zeit möglich.
Unsere Kurse werden von den 
Krankenkassen gefördert und be-
zuschusst.

Zur Kaffeezeit steht ein reichhal-
tig bestücktes Kuchenbüffet be-
reit. Zur Unterhaltung spielt das 
Duo Weidner/Störtz. Die Karls-
ternfreunde freuen sich auf Ihren 
Besuch.                                     (wepi)

Termine BSG

Bürgerverein  
Gartenstadt

Besuchen Sie uns 
auch auf Facebook

Yoga für Senioren und Hatha-Yoga
Nach den Osterferien bietet Ros-
witha Coenen wieder Yogakurse 
im Franziskushaus (Speckweg 6) 
an. Die Kurse sind vom 27. April 
bis zum 27. Juli, immer Donners-
tags, außer in den Pfingstferien.
Das Angebot: "Yoga auf dem Stuhl" 
von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr,

"Hatha Yoga" von 17.00 Uhr bis 
18.30 Uhr und von 19.00 Uhr bis 
20.30 Uhr. Anmeldung unter 
Telefonnr.: 0621 40 17 332 oder 
per E-Mail: roswitha.coenen@
web.de. Informationen auch 
unter: www.roswitha-coenen.de
                                    (U. Grundei)

Termine Naturfreunde
Mai
18.05  Treffen im Stadtheim
19.05 Kohlhof und Stadtheim 
- heute und morgen. Stadtheim 
17.00 Uhr Ortsverein

Juni
01.06. Planetarium
Info: Wanderungen und Spazier-
gänge werden im Gruppenabend 
besprochen.

Jubiläumsfest - 
50 Jahre 

SPD-Gartenstadt
Samstag, 08.07.2017, 14:00-
19:00 Uhr, Im Bürgergarten des 
Bürgerverein Gartenstadt, Kirch-
waldstraße, 68305 Mannheim
Die SPD-Gartenstadt feiert am 
08.07.2017 das 50-jährige Jubilä-
um und möchte diesen besondern 
Tag auch mit allen interessierten 
Vereinen und Institutionen feiern.
Bei Interesse, mit einem In-
formationsstand oder ‰hnli-
chem beizutragen, bitten wir um 
R¸ckmeldung bis 15.05.2017 
an Andrea Jessen Mobil: 
017620277224 oder per Mail an 
mannheimereagle@web.de
Andrea Jessen
Vorsitzende SPD-Gartenstadt

SEG Einigkeit laden ein zum Halb-Tagesausflug 
 Fahrt in die Pfalz 
Dienstag, 16. Mai 2017 
Tagesablauf:  
13:30 Uhr:  Abfahrt nähe Bushal-
testelle „Am Herrschaftswald“  
Fahrt nach Freinsheim in der Pfalz 
14:30 Uhr:  Stadtführung in
Freinsheim   
16:30 Uhr  Fahrt nach Bad Dürk-
heim  

17:00 Uhr:  Einkehr zum Abendes-
sen im Gasthaus „Alte Schmiede“ 
19:30 Uhr: Rückfahrt nach Mann-
heim  
Fahrpreis:  € 12,00 pro Person  
Im Fahrpreis enthalten ist die 
Stadtführung in Freinsheim 
Anmelden bitte bei:  
Rita + Ekkehart Vollbarth, 
Telefon: 74 31 18                     (RW)

Saturday Night Fever 4
Siebziger Jahre Party im Jugendhaus Waldpforte
Wenn die "Dancing Queen" mit 
dem "Daddy Cool" in der "Satur-
day Night" zusammen "Should 
Be Dancing" dann ist wieder 
70er Jahre Party im Jugendhaus 
Waldpforte angesagt. Am Sams-
tag, den 10.Juni 2017 heißt es ab 
20.00 Uhr "Dance Dance Dance" 
unter der Discokugel. Also, rein 
in die Schlaghose, Plateauschuhe 
an und dann auf die Tanzfläche. 
Ob Hustle, Disco Fox oder Soul, 
wir laden euch ein mitzutanzen. 
Zur Einstimmung wird ab 19.00h 

ein Workshop mit Discotanz an-
geboten und danach mit einem 
Gläschen Sekt die Muskulatur 
gelockert. Zur Stärkung zwischen-
durch können belegte Brötchen 
erworben werden und Gudruns 
Cocktailbar sorgt für das 70er 
Jahre-Feeling. Der Vorverkauf be-
ginnt am 24.04.2017 im Jugend-
haus Waldpforte. Eintrittspreis im 
Vorverkauf: 5,-€ / mit Workshop 
7,-€, Abendkasse: 7,-€. Im Preis 
enthalten sind: 1 Glas Sekt zur Be-
grüßung und Knabbereien.   (AM)
 

                         Bild: (wepi)
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Fahr‘ mit der Busschule der rnv.
Tipps zum sicheren Verhalten in Bus und Bahn
gibt‘s unter: www.youtube.com/rnvgmbh

Weitere Informationen unter: www.rnv-online.de
oder auf Facebook, Twitter und YouTube.

Weitere Informationen erhalten Sie 
• Per E-Mail: sicherunterwegs@rnv-online.de
• Im Internet: www.rnv-online.de/sicher-unterwegs
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Waldstr. 118-124 Ÿ 68305 Mannheim Ÿ KFZ-Rodemer@arcor.de 
Öffnungszeiten: Monntag - Freitag 07.30 - 17.30 Uhr

Ÿ

Ÿ
Ÿ
Ÿ

Inspektionen und Reparaturen  
sowie Unfallinstandsetzung
Reifen- und Batteriedienst
TÜV-Vorbereitung und AU
Klimaservice

Effiziente, 
saubere Wärme  
Moderne Heizsysteme 
von Donauer & Probst

Donauer & Probst 
GmbH & Co. KG
Tel. 0621-789 82 96
www.donpro.de

Joachim Mainka
Heizung  Sanitär  Service

Tel: 0621- 43 02 54 20
www.joachimmainka.de

• •

Neues Bad

Mannheim blüht auf – mal anders
Unsere Straßen und ihre Schlaglöcher
Ein beliebtes Thema der Bezirks-
beiräte von der Mannheimer Lis-
te Dr. Thomas Steitz und Gudrun 
Müller sind die Straßen und ihre 
Beschaffenheit im Bezirk.

Wer durch die Stadtteile Gar-
tenstadt, Waldhof und Luzen-
berg fährt, erlebt ein Rütteln und 
Schütteln besonderer Art. Nicht 
nur unsere Knochen werden aufs 
Ärgste strapaziert, nein auch die 
Fahrwerke unserer Autos ächzen 
und knirschen bei diesen Buckel- 
und Schlaglochpisten. Wir hal-
ten uns ja brav an die Hinweise 
„Straßenschäden - 30-km“.  Aber 
es wird dadurch nicht besser. 

Die Schlaglöcher nehmen von 
Tag zu Tag zu. Die große Aktion 
der Stadt „Mannheim blüht auf“ 
brachte mich auf eine zünden-
de Idee: Warum nur um Bäume 
blühende Pflänzchen setzen? Wir 
haben doch so viele „wunder-
schöne“ Schlaglöcher in unseren 
Straßen, bei denen es sich gera-
dezu anbietet, sie mit blühenden 

Blumen zu bepflanzen! Bereits 
1990 versprach uns der damali-
ge Bundeskanzler Helmut Kohl 
„blühende Landschaften“. Wir 
wären in Mannheim doch gera-
dezu prädestiniert dafür, dies als 
„blühendes Beispiel“ im Vorgriff 
auf die Bundesgartenschau blu-
mig „umzusetzen“. 
      Gudrun Müller   Freie Wähler/ML

Bilder: GM

Natur erleben beim Tag der Artenvielfalt am 20. und 21. Mai
Fachleute aus Biologie und Naturschutz Sie mit auf Entdeckungstour
Naturliebhaber aufgepasst! Die 
Stadt Mannheim organisiert zum 
neunten Mal den Tag der Arten-
vielfalt, um zu zeigen, wie fas-
zinierend vielfältig die Natur in 
Mannheim ist. Am 20. und 21. 
Mai nehmen Fachleute aus Biolo-
gie und Naturschutz Sie mit auf 
Entdeckungstouren durch Natur- 

und Landschaftsschutzgebiete, 
Wälder und Gärten. Es gibt Ver-
anstaltungen speziell für Kinder, 
bei denen die Kleinen sich im 
Wald austoben oder Insektenho-
tels bauen können. Spannende 
Exkursionen machen bestimmte 
Tiere zum Thema, wie Fleder-
mäuse, Biber oder Feldhamster. 

Und natürlich gibt es jede Menge 
weitere Angebote, ob eine Fahr-
radtour zu den Naturdenkmälern 
in Mannheim, einen Besuch in 
der Exotenabteilung des Tier-
heims oder einen Workshop zur 
Herstellung von Saatgut – für 
jede und jeden ist etwas dabei. 
Umweltbürgermeisterin Felici-

tas Kubala weiß den Einsatz der 
Ehrenamtlichen zu schätzen: 
„Die Menschen, die die Veran-
staltungen durchführen, teilen ihr 
reiches Wissen und ihre Leiden-
schaft mit den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern. Ich hoffe, dass 
der Funke vielfach überspringt! 
Denn wenn es um ein grünes, 

artenreiches Mannheim geht, er-
reichen wir gemeinsam am meis-
ten.“ Alle Veranstaltungen sind 
kostenlos. Suchen Sie sich Ihre 
Lieblingsthemen aus! Programm-
hefte liegen ab Anfang Mai in 
den Bürgerdiensten aus. Informa-
tionen gibt es auch unter www.
mannheim.de/artenvielfalt   (red)                            

 

Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Kleingärtnerverein e. V.
Seit 2010 ist der Kleingärtnerver-
ein e. V.   "Am Staudenweg" in 
Mannheim-Gartenstadt. 
Am 31. März 2017 wurde auf der 
Jahreshauptversammlung eine 
neue Vorstandschaft  zusammenge-
setzt:
1. Vorsitzender    Anton  Ritschel                                                                                      
Tel. 015754548554 
2.Vorsitzende   Roswitha  Dörsam                                                                                  
Tel. 0621/782296
Kassenwart: Eugen Eichmann, 
E-Mail :kgvamstaudenweg@
gmail.com, Tel. 15253318028
Das ist auch unser  Ansprechpart-

ner für alle Abgelegenheiten des 
Vereins.

TERMINE: 
Wir laden herzliche ein und freuen 
uns über viele Besucher zu unse-
rem Sommerfest am 15. Juli 2017

Auch zu unserem  Skatturnier am 
16. Juli 2017 im Vereinsgarten  
freuen wir uns über zahlreiche Be-
sucher.  (Die Gartenanlage befin-
det sich neben der Sporthalle der 
Waldschule)
                                (Irmtraud Karolus)
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dienstleistungen-hotz
 Brandschutz (VDI 6022)
 Hausmeisterservice

Grünflächenpflege
Hof- u. Gehwegreinigung
Treppenhausreinigung

 Entrümpelung
 Hol- und Bringdienst
 Schließdienst
 Unterhaltsreinigung
Winterdienst

Fax 06 21 - 41 07 52 14
www.dienstleistungen-hotz.de
info@dienstleistungen-hotz.de

Telefon 06 21 - 71 76 98 7
Marconistr. 26
D – 68309 Mannheim

Hallesche Straße 30 | 68309 Mannheim
Tel. 0 621 70 10 81 | Fax 0 621 70 97 63

info@autolackiererei-mohr.de

www.autolackiererei-mohr.de

OLDTIMER-RESTAURATION

Mohr, das bedeutet für Sie den besten 
Rund-Um-Service für Ihr Fahrzeug, 
hersteller unabhängig und professionell.

Wir erweitern unser Leistungsangebot. 

Ab sofort führen wir auch die Reparatur, 
Wartung und Pflege Ihres Oldtimers durch.

> Fahrzeuglackierung 

>  Ausbeulen 
ohne Lackierung

> Unfallinstandsetzung

> Karosseriearbeiten

> Elektr. Achsvermessung

UNSERE LEISTUNGEN
> Glasreparaturen

> Smart Repair

>  Fahrzeugpflege

> Oldtimer-Restauration

> KFZ-Technik

> TÜV/AU-Service

ANGEBOTS-
ERWEITERUNG

Wir beraten Sie 

gerne unverbindlich!

Erste Waldführung 2017 beim FDK
im Käfertaler Wald

Der Förderverein „Freunde des 
Karlsterns Mannheim e.V. veran-
staltet alljährlich in den Sommer-
monaten seine Waldführungen im 
Naherholungsgebiet „Käfertaler 
Wald“. Unter der Führung des Na-
turexperten Miko Klein traten die 
25 Teilnehmer die Exekution in 
den heimischen, stadtnahen Wald 
rund um den Karlstern an. Nach der 
Begrüßung durch Mirko Klein, war 

zu Beginn der Führung Gelegenheit 
geboten die sehr aussagekräftige 
Fotoausstellung in der „Alten Förs-
terei“ zu besichtigen, die über die 
Geschichte des Käfertaler Waldes 
informiert. Danach ging es, unter 
der Führung von Mirko Klein, ein 
Stück Weges in den Wald hinein, 
wo bei dieser ersten Waldführung 
in diesem Jahr, über die Vielfältig-
keit des Baumbestandes sehr viel 

Wissenswertes eindrucksvoll ver-
mittelt wurde. Interessant war dabei 
zu erfahren, dass man die heimi-
schen Baumarten an den Rinden, 
sowie an dem grünen Blätterwerk 
gut erkennen kann. Gut ist es auch 
zu wissen, dass man die Blätter 
einiger Baumarten risikolos essen 
kann. Auch über die Früchte auf 
den Bäumen wurde referiert, mit 
dem Hinweis der Wichtigkeit als 
Nahrung für die heimische Tier-
welt. Dies alles ist bei den Waldfüh-
rungen des FDK zu erfahren, die in 
diesem Jahr noch an den Sonntagen 
4.Juni, 9.Juli, 6. August, 3.Septem-
ber und 8.Oktober 2017 stattfinden.  
Die Freunde des Karlsterns infor-
mieren hierüber, als Vorschau, in 
den Mannheimer Medien. Da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist bittet 
der FDK um Voranmeldung bei: Al-
brecht Trunk, Telefon: 752469 oder 
E-Mail: atru@freenet.de. Bei dieser 
Gelegenheit verweist der FDK auch 
auf seine stets aktuelle Homepage 
unter www.karlstern.de
                                                  (wepi)

Qualitätsrauchmelder 

☑ Echtalarm-Garantie*

☑ 10 Jahre Gerätegarantie*

☑ 10 Jahre Langzeitbatterie

☑ Integrierte Echtzeituhr

☑ Verschmutzungsprognose

3 Stück inkl. Montage 

Kirchwaldstr. 68

68305 Mannheim

✆ 0621/ 328 918 45

Modellwechsel - so lange Vorrat reicht

nur 89€

www.mein-elektromeister.com

Rauchmelder-Aktion

Reisen mit dem Bürgerverein
in das herrliche Südtirol zur Törgellen-Zeit
Es ist immer besonders reizvoll 
und beim Bürgerverein besonders 
beliebt, einmal wieder eine Busrei-
se in eines unserer Nachbarländer 
zu unternehmen. Das haben wir 
uns für den Oktober d. J. vorge-
nommen. Dann ist in Südtirol die 
traditionelle Törgellenzeit mit ih-
rem ganz besonderen Flair. Der 
Herbst ist aber auch besonders 
reizvoll mit seiner Farbenpracht, 
besonders auch in dieser herrlichen 
Landschaft.
Wir werden in einem guten fami-
liengeführten Hotel in Steinsmann-
wald / Leifers, 10 km südlich von 
Bozen unser Quartier beziehen und 
von dort aus die herrliche Umge-
bung erkunden.  Da liegt  Meran 
nicht weit. Wir werden die schöne 
Stadt, wo vier Täler im Meraner 
Becken zusammen kommen, be-
suchen und eine Führung durch 
die mittelalterliche Stadt mit ihrem 
mediterranen Flair haben. Schloss 
Trauttmansdorff mit seinen präch-
tigen Gärten und den berauschen-
den Farben im Herbst steht auf un-
serem Programm. In unbedingtes 
Muss ist eine Dolomitenrundfahrt, 
die jeden begeistern wird.
 
Was wäre Südtirol ohne eine Fahrt 
zur Weinstraße mit dem Kalterer 
See. Mit der Umlaufseilbahn fah-
ren wir  an einem anderen Tag nach 
Seis und von dort aus auf eine der 
größten geschlossenen Hochpla-
teaus in den Alpen, von wo wir 
eine grandiose Aussicht genießen 
werden.

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

 
Unser bewährter Vertragspartner 
ist: Schmidt Omnibusreisen, 64678 
Lindenfels

Reisezeit: vom 20.10. bis 
25.10.2017
Preis pro Person im DZ, 598,00 
€ incl. MWST, Einzelzimmerzu-
schlag: 139,00 € incl. MWST

Enthaltende Leistungen:
Fahrt mit modernem Reisebus ab/ 
bis Bürgerhaus Gartenstadt
5 x Übernachtung im Hotel Rot-
wand in Steinmannwald/Südtirol
5x Frühstück vom Buffet
4 x reichhaltiges Abendmenü
1 x typ. Südtiroler Törgellen (Mu-
sikunterhaltung?)
Alle Ausflugsfahrten mit dem Bus 

der Firma Schmidt Omnibusreisen,
Weinprobe, Stadtführung in Meran
Eintritt/Führung in Schloss Trautt-
mansdorff, Reiseleitung, Dolomi-
tenrundfahrt/Südtiroler, Weinstra-
ße/Kaltern/Seiser Alm, Fahrt mit 
der Seil-/Bergbahn auf die Seiser 
Alm, Anfallende Kurtaxe

Anmeldungen nimmt Christine 
Thelen  zunächt per Telefon 0621/ 
75732 und schriftich unter der Ad-
resse Glücksburger Weg 72 ent-
gegen. Sie steht gerne für weitere 
Auskünfte zur Verfügung und freut 
sich über Ihre Anmeldung
                               (Christine Thelen)

                         Bild: (wepi)
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Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

Stockert 
Heizöl

Tel.: 771810
Ihr Partner in Sachen Heizöl

RNV stellt Umleitungskonzept vor 
für Linien 53 und 55
Langer Schlag in MA-Gartenstadt 
wird voraussichtlich ab Anfang Au-
gust gesperrt - Buslinien 53 und 55 
werden umgeleitet. Voraussichtlich 
ab Anfang August wird die Straße 
Langer Schlag in der Mannheimer 
Gartenstadt für die Dauer von etwa 
sechs Monaten für den Verkehr ge-
sperrt. Davon betroffen ist auch die 
Buslinie 53, die derzeit durch den 
Langen Schlag fährt. Da dies für vie-
le Fahrgäste in Mannheims Norden 
einige Umstellungen mit sich bringt, 
hat die rnv in den letzten Wochen ein 
Umleitungskonzept für die Bauzeit 
entwickelt. Linie 53 wird umgeleitet, 
Linie 55 verlängert Die Linie 53 wird 
während der Bauzeit in Fahrtrichtung 
Käfertal ab der Haltestelle Neueich-
waldstraße über die Kasseler Straße 
und die Waldstraße umgeleitet. Die 
Haltestellen Langer Schlag, Käfer-
taler Wald, Am Kubuckel und Ko-
metenweg werden durch die Linie 
53 nicht mehr bedient. Das Umstei-
gen in die Stadtbahnlinie 4/4A wird 

an der Haltestelle Hermann-Gutz-
mann-Schule möglich sein. Ab der 
Haltestelle Sonnenschein fährt die 
Linie 53 wieder auf dem regulären 
Linienweg. Um die Haltestellen  der 
Linie 53 in der Lampertheimer Stra-
ße auch weiterhin zu bedienen, wird 
die Linie 55 während der Bauzeit 
ab der Haltestelle Käfertaler Wald 
verlängert und mit Bedienung der 
Haltestellen Am Kubuckel, Kome-
tenweg, Sonnenschein und Käfertal 
Friedhof bis nach Käfertal Bahnhof 
geführt. Detaillierte Informationen 
zum Umleitungsverkehr während der 
Baumaßnahme werden rechtzeitig 
vor Beginn der Arbeiten unter www.
rnv-online.de  veröffentlicht. Umlei-
tungsverkehr soll Erkenntnisse zu 

möglichen Angebotsverbesserungen 
liefern Durch den Umleitungsfahr-
weg der Linie 53 und die dadurch 
erforderliche  Verlängerung der Linie 
55 entstehen neue Fahrtverbindun-
gen zwischen der Gartenstadt und 
Käfertal, durch die beispielsweise 
der Friedhof Käfertal wieder direkt 
von der Gartenstadt aus erreichbar 
ist. Hierdurch wird auch eine um-
steigefreie Verbindung von Käfertal 
zum Ärztehaus geschaffen.Dies gibt 
den Angebotsplanern der rnv die Ge-
legenheit, die Nachfrage nach diesen 
Verbindungen zu erheben und daraus 
die Akzeptanz möglicher Angebots-
veränderungen im Busverkehr in 
Mannheims Norden abzuleiten.   
                                                     (red)

Wir begeistern
mit Energie.
Wir begeistern

www.mvv.de

WIE UMWELTFREUNDLICH UND SPARSAM 
IST IHRE HEIZUNG ?
Informieren Sie sich bei uns über moderne Heizsysteme wie Brennwert-
geräte, Solarthermie und Wärmepumpen. Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre 
Energiekosten zu senken und gleichzeitig einen direkten Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten!

Rohrleitungsbau

Wir beraten Sie gerne!
Flensburger Ring 24 • 68305 Mannheim
Tel: 0621 / 75 14 28 • Fax: 0621 / 74 75 94 www.lidy.de

Blütenwanderung 
der BSG-Wanderfreunde

Mitten im April trafen sich 30 Teil-
nehmer der BSG-Wanderfreunde 

zur Blütenwanderung an die Berg-
str. Treffpunkt war der OEG Bahn-
hof/Käfertal mit der Linie 5 ging 
es über Weinheim nach Großsach-
sen. Wir hatten noch Glück auf 
dem Blütenweg von Großsachsen 
nach Schriesheim blühten wirklich 
noch viele Bäume und Sträucher. 
Unsere Wanderführer Waltraud 
und Walter hatten nicht zu viel 
versprochen. Was für eine Überra-
schung, kurz vor Schriesheim ein 
Imbisstand,aufgebaut von Anje Mül-
ler und Renate Lange, der Grund 2 x 
80 Jahre, wenn das kein Anlass zum 

Feiern ist. Wir ließen uns mit Sekt, 
Laugenstangen, Butter, Leberwurst 
und Sonnenschein den Tag verschö-
nern. Bei dem anschließenden Spa-
ziergang durch die Altstadt stellten 
wir fest, Schriesheim hat mehr als 
nur seinen Festplatz. Im Restaurant 
*Kaiser* war schon alles festlich 
eingedeckt. Gegen 16.00 Uhr war 
dann Aufbruch. Nach einigen Minu-
ten erreichten wir die Haltestelle der 
Linie 5 über Weinheim nach Käfer-
tal. Wir alle freuen uns schon auf den 
nächsten Wandertag am 16. Mai.
                                                (DRö)

                         Bild:  (DRö)
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BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Machen sie mit im Bürgerverein Gartenstadt
www.buergerverein-gartenstadt.de

Bianca Tanis 
TK Mannheim Immobilien

Philipp-Brunnemer Weg 33
68305 MA-Gartenstadt

Fax: +49/6227/78-36206

Mobil: +49 151 57118647

Mail: bianca.tanis@sap.com
www.tkmannheim.de

Wahlrecht für alle Bürger!
84.000 Menschen mit Behinderungen dürfen nicht wählen

Gemeinsam haben die Beauftragte 
der Bundesregierung für die Belange 
von Menschen mit Behinderungen, 
Verena Bentele, und die Bundesvor-
sitzende der Lebenshilfe und Vize-
präsidentin des Deutschen Bundes-
tags, Ulla Schmidt, gestern Abend 
im Berliner Kleisthaus zur Abschaf-
fung der Wahlrechtsausschlüsse auf-
gerufen. „Nach jetzigem Stand dür-
fen mehr als 84.000 Menschen mit 
Behinderungen bei der Bundestags-
wahl im Herbst nicht wählen. 
Das ist ein Skandal!“, so Ulla 
Schmidt. Vor dem Hintergrund der 
Abschaffung von Wahlrechtsaus-
schlüssen in einigen Bundesländern 
sieht Verena Bentele darin zudem 
eine absurde Situation. „Ich bin 
überzeugt, dass die Menschen mit 

der richtigen Unterstützung in der 
Lage sind zu entscheiden, wer ihre 
Interessen auf Landes- und Bundes-
ebene vertritt“, so die Be-auftragte 
der Bundesregierung.
Dass es auch anders geht, zeigt das 
Beispiel von Nordrhein-Westfalen 
und Schleswig-Holstein. Beide Bun-
desländer haben im letzten Som-
mer die Wahlrechtsausschlüsse auf 
Landesebene aufgehoben. Vertreter 
dieser Länder waren sich bei der 
Veranstaltung „Wahlrecht für Alle!“ 
mit den Veranstalterinnen einig: „Die 
noch bestehenden Wahlrechtsaus-
schlüsse verstoßen gegen die UN-
Behindertenrechtskonvention und
müssen gestrichen werden.“ Zudem 
wurde in der Rede der Beauftragten 
deutlich, dass Deutschland im Ver-

Sirenen reaktiviert
Auf dem Gelände der Waldschule, 
direkt vor der Turnhalle, wurde 
kürzlich ein  neuer Sirenenmast 
aufgestellt. Die Sirenen als Teil 
des allgemeinen Zivilschutzes 
sollen uns bei Notfällen oder Ka-
tastrophen warnen. Früher gab es 
flächendeckend die Möglichkeit, 
die Bevölkerung mit lautem Sire-
nengeheul darauf aufmerksam zu 
machen. Wer sich daran erinnert, 
der weiß, dass diese Probealarme 
durch Mark und Bein gingen.In 
den 90er Jahren wurde der Sire-
nenbestand beinahe überall abge-
baut. Aufgrund der überarbeiteten 
Zivilschutzstrategie der Bundesre-
gierung wurde inzwischen jedoch 
wieder begonnen, die Sirenen zu 
reaktivieren. Bereits im letzten 
Jahr wurden die entsprechenden 
Broschüren der Stadt Mannheim 

                         Bild: (GM)

an alle Haushalte verteilt. Darin 
sind die Schutzmaßnahmen für die 
Bevölkerung detailliert beschrie-
ben. Es ist gut zu wissen, dass wir 
Warnsirenen haben. Hoffentlich 
brauchen wir sie nie!                  (GM

gleich mit anderen europäischen 
Ländern, wie beispielsweise unseren 
direkten Nachbarn Österreich und 
den Niederlanden, deutlich hinterher 
hinkt. Wie in weiteren zwölf EU-
Ländern existieren dort keine pau-
schalen Wahlrechtsausschlüsse für 
Menschen mit Behinderungen.
Weil es auf Bundesebene dazu bisher 
keine gesetzgeberischen Aktivitäten 
gibt, unterstützt die Bundesvereini-
gung Lebenshilfe gemeinsam mit 
dem Verband Caritas Behinderten-
hilfe und Psychiatrie (CBP) eine 
Gruppe von Menschen mit Behinde-
rungen, die eine Wahlprü-fungsbe-
schwerde beim Bundesverfassungs-
gericht eingelegt hat. Die Anwältin 
des Wahlprüfungsverfahrens beton-
te bei der gestrigen Veranstaltung, 

dass das Wahlrecht nicht von den 
Fähigkeiten einer Person abhän-
gig gemacht werden dürfe. „Es ist 
vielmehr Aufgabe des Staates, die 
Menschen durch Informationen 
und Assistenz zu befähigen“, so 
Ulla Schmidt. „Bei der Lebenshilfe 
sehen wir, was Menschen mit der 
notwendigen Unterstützung alles 
erreichen können.“
Verena Bentele forderte alle Partei-
en noch einmal nachdrücklich dazu 
auf, Informationen zur Wahl und 
ihre Parteiprogramme in Gebärden-
sprache und in Leichter Sprache zur 
Verfügung zu stellen. „Nur so kann 
eine Teilhabe am politischen Leben 
im Sinne der UN-BRK gewährleistet 
werden“, betonte die Beauftragte der 
Bundesregierung.                 (red)

Für Rückfragen stehe ich Ihnen 
gerne zur Verfügung.

Kontakt: 
Gudrun Müller
Tel: 0157 - 817 17 961 oder
Mail: gudrun_mueller@yahoo.de

Einfamilienhaus, 
Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte
in der Gartenstadt 

 zum Kauf gesucht!

Jahreshauptver-
sammlung

Bürgerverein Gartenstadt

am 31.05.2017 
um 19:30  Uhr 

im Bürgerhaus - 
Kirchwaldstr. 17 in 

Mannheim

Wasserfeste Poesie des Trostes
Waldschüler wissen, was das bedeutet
Besucher des Waldfriedhofes werden 
sich in letzter Zeit über bunt gemal-
te Bilder mit einem dazu passenden 
Gedanken gewundert haben, die an 
einigen Bänken angebracht sind. In 
der 7. Klasse der Waldschule  war um 
die Zeit von Ostern das Thema „Tod 
und Auferstehung“. Viele Fragen 
wurden gestellt und diskutiert. Schön 
ist in der christlichen Religion der 
Gedanke der Auferstehung. Er kann 
Trost spenden, wenn ein lieber Ange-
höriger stirbt. Zusammen mit der Re-
ligionslehrerin Gabi Zisgen kam man 
auf die Idee, solche Gedanken des 
Trostes aufzuschreiben, zu gestalten 
und weiterzugeben. Was wäre dafür 
geeigneter als ein Friedhof? 

                     Bild: (az)

Deshalb hängen sie jetzt -wetterfest 
gemacht- an einigen Bänken des 
Waldfriedhofes. Und als die Schüler 
alle Sprüche angebracht hatten, sahen 
sie beim Hinausgehen, dass ein alter 
Mann bereits an einer Bank stehen 
blieb und den  Spruch las. Hoffen wir, 
dass er ihm Trost gespendet hat. 
               Klasse 7abcR der Waldschule (az)


